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Zwei Tage Jugendfußball in der Mehrzweckhalle in Nieder Gemünden.

37 Jugendmannschaften aus den Sportkreisen Gießen, Marburg, Lauterbach
und Alsfeld ermitteln ihre Turniersieger.

Samstag 16. Februar
09.00 Uhr F Jugend Hallenkreismeisterschaft Sportkreis Alsfeld

11.45 Uhr: E Jugend Drei Turniere um den Lagunencup 2013

Ende ca. 18 Uhr

Sonntag 17. Februar
09.00 Uhr F Jugend Hallenkreismeisterschaft Sportkreis Alsfeld

11.45 Uhr G Jugend Zwei Turniere um den Lagunencup 2013

Ende ca. 17 Uhr

Eintritt Frei !! Für das leiblicheWohl wird bestens
gesorgt.
Auf Euer kommen freut sich die Jugendabteilung und der Förderverein des TSV B/N
GemündenVerlag + Druck Linus Wittich KG

online lesen: www.wittich.de

Anzeige

Sauerei der Woche: Rinderbraten, eigene Schlachtung .................... 100 g 1,09 €

Angebote vom 04. bis 16.02.2013
Hausmacher Blutwurst
in der Blase ......................................... 100 g 0,59 €
Bratwurst
geräuchert .......................................... 100 g 0,89 €

Schweinegulasch
mager, aus dem Schinken ................... 100 g 0,49 €
Rindfleisch zum Kochen
ohne Knochen ................................ 100 g ab 0,49 €

Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Deckenbach!

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

16.02.2013
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
Jahreshauptversammlung
SGV Appenrod
Jahreshauptversammlung

Feuerwehr Nieder-Ofleiden

20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Silcherchor Homberg 1856 e.V.

20.02.2013

Stricknachmittag im Ev. Gemeindehaus

14:30 Uhr Homberger Familienzentrum

15.02.,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Jahreshauptversammlung, Aktivgemeinschaft Erfurts-
hausen

16.02.,
Gaststätte Hofmann
Offener Preisskat, SV Erfurtshausen

16.02.,
Gemeenshaus Mardorf
Jahreshauptversammlung, Junge Familien Mardorf

16.02.,
Schützenhaus Rüdigheim
Jahreshauptversammlung, Feuerwehr Rüdigheim

17.02.,

Gemeenshaus Mardorf

Jahreshauptversammlung, Verschönerungsverein Mar-

dorf

17.02.,

Wanderfreunde Amöneburg

Winterwanderung

18.02.,

N.N.

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Amöneburg

17.02.2013

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

Lagunencup, Förderkreis TSV Burg-/Nieder-Gemün-

den
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Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-
Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-
0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,25 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7%MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 6 Wochen vor
Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müs-
sen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender
Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.





Ohmtal-Bote - 4 - Nr. 7/2013

Montag, den 18. Februar 2013, um 19:30 Uhr

im Landgasthaus „Fleischhauer“, in Büßfeld
statt.

Tagesordnung:
1. Sachstand Flyer GeoTour
2. Sachstand Rundwanderweg Homberg - Harthschlucht und zurück
3. Sagenhaftes Schächerbachtal:
a) Vorgehensweise Hatzbachfreunde
b) Maßnahmenkatalog wg. Nachzertifizierung im Frühjahr/Sommer
4. Renaturierung Magerrasen Kirschenallee
5. GeoTour Felsenmeer: Pfostenbefestigung und Voraussetzungen

einer späteren Wegeverlegung
6. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), 13. Februar 2013

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Sitzung des Ortsbeirates Dannenrod

Einladung
Am Donnerstag, den 14.02.2013 findet in Homberg (Ohm) StT Dannen-
rod eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20.00 Uhr im Gasthaus Jakob und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. Planung des Aktionstages im März 2013
4. Verschiedenes
Alle interessierten Bürger sind recht herzlich eingeladen.
Homberg (Ohm) den 08.02.2013

gez. Ortsvorsteherin

Sitzung der Kommission zur Förderung des
Tourismus in Homberg (Ohm)

Einladung
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm)
findet am

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle
Frau Claar/Frau Kraft 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtliche Stellungnahmen: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075
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die Idee des Kosmos“
(Multi-Media-Vortrag mit Musik)
Stadthalle
- Markus Horn / Hans-Winfried Auel -

Sonntag, 22.09.2013 „Helene in Szene“ (Wilhem-Busch-Theaterreise)
Brauhaus (?)
- Bernd Surholt -

keine Beschlussfassung

9. Aktiven- und Förderverein Schlosspatrioten Homberg an der
Ohm e. V.;

hier: Vorstellung der Vereinsaktivitäten
Herr Haumann berichtet über die Vereinsgründung sowie die bisherigen
und zukünftigen Aktivitäten des Vereins.
keine Beschlussfassung

10. Verschiedenes
keine Wortmeldungen
Schluss der Sitzung: 20.40 Uhr

Die Ausschussvorsitzende
(R. Horak)

Radwegeneubau auf der ehemaligen
Bahntrasse Homberg

Die Biotopkartierung für die Umnutzung der ehemaligen Bahntrasse zum
Radweg ist abgeschlossen. Die hierzu erstellten Planunterlagen mit Er-
läuterungsbericht können in der Braushausgasse im Museums eingese-
hen werden. Bei Interesse bitten wir um vorherige Terminvereinbarung
unter 06633 / 184-31.
Homberg (Ohm), den 13.02.2013

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Radwegeneubau auf der ehemaligen
Bahntrasse Homberg

Die Biotopkartierung für die Umnutzung der ehemaligen Bahntrasse zum
Radweg ist abgeschlossen. Die hierzu erstellten Planunterlagen mit Er-
läuterungsbericht können in der Braushausgasse zu den Öffnungszei-
ten des Museums eingesehen werden. Die Öffnungszeiten sind jeweils
sonntags von 15 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung unter 06633 / 184-31
möglich.
Homberg (Ohm), den 06.02.2013

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Beschlussprotokoll zur Sitzung des Sozial
und Kulturausschusses am 17.01.2013

Anwesend:
Sozial- und Kulturausschuss:
SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FW-Fraktion:
Horak, Rosemarie (Vors.) Bisanz, Dagmar-Viola Krebühl, Michael
Heller, Frank Schlosser, Matthias
Honig, Peter Eckstein, Mechthild
Stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Stadtverordnetenvorsteher Armin Klein
Gunkel, Claus Dr.
Reinhardt, Norbert
Kuntz, Gerhard
Die Mitglieder des Magistrats:
Stadtrat Schönfeld, Günter
Stadträtin Krebühl, Monika
Stadträtin Österreich, Barbara
Verwaltung/Gäste:
Grün, Nicole (Vogelsbergkreis - Spiel- u. Lernstube)
Feyh, Friederike (Ortsvorsteherin)
Schneider, Christiane (Leiterin Familienzentrum)
Goßfelder-Michel, Beate (Kommission Kunst u. Kultur)
Haumann, Markus (Förderverein „Schlosspatrioten“)
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr

1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzende Horak eröffnet die Sitzung und begrüßt die An-
wesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit
Ausschussvorsitzende Horak stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit fest.

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen
gegen die Niederschrift der Sitzung vom 19.04.2012
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.

6. U3-Betreuung im Kindergarten Büßfeld
Ausschussvorsitzende Horak teilt mit, dass die Angelegenheit von der
Tagesordnung abgesetzt wird, da vor einer Beratung noch einige Fragen
zu klären und Informationen zu beschaffen sind. Als Termin für die Be-
ratung wird Dienstag, 29.01.2013, 19 Uhr vor Ort in Büßfeld angesetzt.
Nach einer Besichtigung des Kindergartens findet die Sitzung anschlie-
ßend in der Tischtennishalle statt.

4. Besichtigung der Spiel - und Lernstube Homberg (Ohm), Welk-
kerstr. 1, Ober- Ofleiden
Vor Beginn der Sitzung werden die Räumlichkeiten besichtigt.
Frau Grün stellt die schulbezogenen Sozialarbeit vor und berichtet über
das bereits seit 25 Jahren bestehende Angebot der Spiel- und Lernstube.
keine Beschlussfassung

5. Einrichtung eines Familienzentrums
Frau Schneider berichtet über den derzeitigen Sachstand und über die
Angebote, die bereits angelaufen sind und in Kürze anlaufen.
keine Beschlussfassung

7. Einrichtung eines Bewegungsparcours für Jung und Alt
Frau Stadträtin Österreich berichtet als Vorsitzende der Kommission zur
Interessenvertretung der älteren Generation über die bisherigen Bera-
tungen und Aktivitäten bezüglich der Einrichtung eines solchen Parcours.
Die möglichen Geräte und die Aufstellstandorte werden vorgestellt und
andiskutiert.
keine Beschlussfassung

8. Ohm-Sweet-Ohm;
hier: Vorstellung des Programms 2013
Frau Goßfelder-Michel stellt das vom 04.08. bis 22.09.2013 laufende
Programm vor:
Samstag, 03.08.2013 „Mehr als ein Abenteuer“ (Live-Dia-Vortrag

) in einer Scheune in Deckenbach
- Klaus Deckenbach -

ca.15.08. - 01.09.2013 Kunstausstellung Keramik & Foto (bisher
ohneTitel)
am Schloss (Kapelle/Nord-Flügel 1. OG (?))
- Kotlorz/Schweikhard/Limbeck-

Samstag,17.08.2013 „Neue songs in alten Mauern“ (A-Capella-
Musik) am Schloss, Marstallwiese
- Viva Voce -

Sonntag, 25.08.2013 Müllpercussion-Show ((bisher ohne Titel)
am Schloss, Marstallwiese
- Ten on tons -

Samstag, 31.08.2013 „Rumpelstilzchen“ (Kindertheater)
im Jardin Thouarö
-Figurentheater Lille Kartofler (Mathias
Kuchta) -

Sonntag, 08.09.2013 Jazz-Matinee (Tag des offenen Denkmals)
(bisher ohne Titel)
am Schloss (Innenhof(?))
- M-Alberti / S. Dürrfeldt -

Freitag, 13.09.2013 „Reise durch den Sternenhimmel -
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Familienzentrum Homberg (Ohm)
Angebote für Homberg (Ohm) und Stadtteile

Für Jung und Alt

im Mehrzweckraum der Sozialstation

An der Stadtkirche 17

An die Nadeln fertig los! Alle Strickbegeisterten und solche, die es gerne
werden wollen, sind herzlich eingeladen in gemütlicher Runde zu stricken,
häkeln oder zu sticken.

Nächster Termin: 12. Februar von 14.30 -16.30 Uhr
————————————————————————————————

Alle 2 Wochen

immer dienstags

14.30 - 16.30 Uhr
Sondertermin 20.02. in Kooperation mit dem Hausfrauenverein und 26.02.
Kontakt und weitere Informationen : Christiane Schneider, Tel. 06633-
3959805 (dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr), E-Mail:
cschneider@homberg.de

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Das Museum ist sonntags bis einschl. 10.03.2013 geschlossen.
Besichtigungen nur nach Vereinbarung unter 06633/7505 oder 240.

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr

Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.
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Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden. Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperr-
müllhotline Tel.: (06641) 9671-22
montags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Wir gratulieren:
zum 91. Geburtstag am 14. Februar 2013
Herrn Helmut Kurt Reitz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden
Erlenweg 4

zum 90. Geburtstag am 14. Februar 2013
Herrn Gustav Jandl
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Schadenbach
Torstr. 22

zum 85. Geburtstag am 19. Februar 2013
Frau Elfriede Pfeil
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Büßfeld
Brückengasse 4

Homberg (Ohm), den 13. Februar 2013

Ärztlicher-Notdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 0 66 31/91 93 11

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, den 13.02.2013
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg, Tel. (06429) 391

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Das Museum ist sonntags bis einschl. 10.03.2013 geschlossen.

Besichtigungen nur nach Vereinbarung unter 06633/7505 oder 240.

Wilde Wälder, Strand und Meer
Das Bezirksjugendwerk der AWO Hessen-Süd hält für Jugendliche
zwischen 12 und 17 Jahren ein erlebnisreiches Ferienangebot bereit!
Wir bieten dir die wilde Natur in Korsika, die Sonne in Spanien, den
Strand an der Ostsee oder die Küste von England um Land, Leute und
die Sprache kennen zu lernen. Die gelungene Mischung aus kreativen,
sportlichen und kulturellen Programmpunkten sorgt für einen tollen und
erlebnisreichen Urlaub. Unsere geschulten Betreuer sind rund um die
Uhr für die Teilnehmer da und lassen keine Langeweile aufkommen.
Wer noch sein Lieblingsangebot auswählen will, muss sich mit der An-
meldung allerdings beeilen, da viele Freizeiten schon fast ausgebucht
sind. Eine Übersicht über alle Freizeiten und weitere Angebote des Ju-
gendwerks enthält die Broschüre 2013, kostenlos erhältlich beim Jugend-
werk der AWO Hessen-Süd e.V. Tel: 069 - 8300556100, Email: info@
jw-awo.de und im Downloadbereich unserer Homepage: www.jw-awo.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadt-
verwaltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt
werden. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogels-
bergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden
können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden
Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
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einführung überbrachten. So auch Vertreter des Fördervereins und Na-
dine Schlosser vom Schulelternbeirat. Diese verglich den Weg mit einem
Zug in dem Sartorius nun die Führerstelle übernehme. Alle Gratulanten
hatten auch Geschenke oder Blumen mitgebracht die sie übergaben. Die
Kolleginnen von Eva Sartorius überreichten eine leere Schultüte, die mit
allerlei kleinen Geschenken und passenden Worten gefüllt wurde. Unter
anderem einer Geige, da Sartorius ja nun die erste Geige spiele, eine
Streichholzschachtel für die zündenden Ideen oder eine Brille für den
besseren Durchblick. Zum Abschluss bedankte sich Eva Sartorius für
die vielen Überraschungen und Glückwünschen zu ihrer Amtseinführung.
Foto (kli)

Die Kinder der Sartorius Klasse 2a überbrachten musikalische Glück-
wünsche

der ehemalige Schulleiter Armin Sann gratuliert seiner Nachfolgerin Eva
Sartorius,

Die Schulleitungs Schultüte wird von den Kolleginnen gefüllt,

Schulamtsdirektorin Elke Siegfried überreicht Eva Sartorius die Urkunde
zur neuen Schulleiterin

Donnerstag, den 14.02.2013
BORN-APOTHEKE,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 18 85

Freitag, den 15.02.2013
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch,
Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6,
35279 Neustadt (Hessen), Tel.: (06692)
91 90 45

Samstag, den 16.02.2012
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE,
Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480

Sonntag, den 17.02.2013
APOTHEKE H. JUNG,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

Montag, den 18.02.2013
MARKT-APOTHEKE,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 69 66

Dienstag, den 19.02.2013
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79,
35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE,
Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450

Mittwoch, den 20.02.2013
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21,
36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223

Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Grundschule Homberg
Einführung der neuen Schulleiterin an der Homberger Grundschule
Homberg (kli) Nach dem am Donnerstag Armin Sann als Schulleiter der
Homberger Grundschule verabschiedet worden war, wurde am Freitag
Eva Sartorius in dieses Amt als Rektorin eingeführt. Schulamtsdirekto-
rin Elke Siegfried sprach über den Werdegang von Sartorius und ihren
bisherigen Schuldienst und dass diese die Gegebenheiten vor Ort gut
kenne, da sie hier selbst zur Schule ging. Siegfried sprach Mut und Zu-
versicht für dieses verantwortungsvolle Amt aus, das sicher Arbeit und
Mühe mache, aber auch Glück und Zufriedenheit geben könne. Sie
sprach viele lobenswerte Worte und dass Sartorius gut zum Kollegium
passe. Siegfried wünschte ihr ein gutes Handling und überreichte die Er-
nennungsurkunde. Eva Sartorius dankte dem Förderverein und Schulel-
ternbeirat der Grundschule sowie den Schulleitern benachbarter Schulen
für ihr Kommen, besonders aber dankte sie dem Kollegium das sie in
ihrem Entschluss gestärkt und gefördert habe. Die Klasse 2a überraschte
ihre Lehrerin mit musikalischen Glückwünschen. Armin Sann meinte, er
gebe das Gute weiter und wisse, dass mit Eva Sartorius das Schiff gut
weiter geführt werde und sie die richtige für das Amt sei. Direktor Carsten
Röhrscheid von der Ohmtalschule gratulierte und sprach die Hoffnung
auf eine gute Zusammenarbeit und Gemeinsamkeiten aus. Stadträtin
Monika Krebühl überbrachte die Glückwünsche von Bürgermeister Béla
Dören und den städtischen Gremien und hofft auf ein gutes Miteinander.
Des Weiteren war eine große Zahl von Gästen erschienen, die der sehr
beliebten Lehrerin Eva Sartorius Glück- und Segenswünsche zur Amts-
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Übersicht über das Kursangebot der vhs - Zweigstelle Homberg
im Frühjahr 2013

Montag Kurs-Nr:
18:20 Sanftes Yoga für den Rücken Matthias Petri E3155 18.02.2013
18:00 Spanisch A2.2 Georgina Theiß E4507 18.02.2013
09:00 Datenverwaltung mit dem Explorer Yvonne Jung E5114 04.03.2013
18:30 Erste Schritte am PC mit Windows 7

und Word 2010 Yvonne Jung E5121 18.02.2013
20:00 Hatha-Yoga mittlere Anforderung Matthias Petri E3156 18.02.2013

Dienstag
15:30 Wirbelsäulengymnastik Marion Bieneck E3247 19.02.2013
19:00 Gesund mit Pilates -

Pilates mit Kleingeräten Carina Hoffmann E3226 19.02.2013
18:00 Spanisch A2.4 Georgina Theiß E4510 19.02.2013
19:30 Windows 7 und Office 2010 Yvonne Jung E5130 26.02.2013
19:35 Spanisch A1.1 Georgina Theiß E4501 19.02.2013
19:00 Töpfern Kornelia Eiben E2205 09.04.2013

Mittwoch
18:15 Italienisch C1 Dr. Thomas Groß E4408 20.02.2013
18:30 Spanisch B1.4 Georgina Theiß E4513 20.02.2013
19:30 „Schwierige Kinder“ leicht verstehen Rebecca Schmidt-Kobek E1611 06.03.2013
19:45 Schwedisch A2 Dr. Thomas Groß E4906 20.02.2013

Donnerstag
17:00 Kreativer Tanz für Kinder Leila Scholz E2910 21.02.2013

Freitag
19:30 Klangschalenworkshop Dieter Gensler/A.Gerken E3100 12.04.2013

Samstag
09:45 Kids & Computer (ab 8 Jahren) Yvonne Jung E5117 09.03.2013
10:00 Gesund mit Pilates

- Pilates mit Kleingeräten Carina Hoffmann E3218 24.02.2013
10:00 Der Frühling Regina Koch E2704 13.04.2013
10:30 Partnermassage

- Die achtsame Berührung Dieter Gensler E3102 20.04.2013

Sonntag
18:00 Bauchtanz Leila Scholz E2907 14.04.2013
Die Programmhefte liegen an mehreren öffentlichen Stellen in Homberg aus.

Die Anmeldungen erfolgt nur bei der VHS - Geschäftsstelle in Alsfeld
Volkshochschule des Vogelsbergkreises, Färbergasse 2, 36304 Alsfeld, Telefon: 06631/792-770, Fax: 06631/792-771, E-mail: info@vhs-vogels-
berg.de

Scheckübergabe an der Grundschule in
Homberg

Homberg (kli) Die Weihnachtsmarkt AG, der Elternbeirat und der Förder-
verein der Grundschule Homberg sowie das Kollegium hatten im Dezem-
ber zum ersten Mal zu einem Weihnachtsmarkt auf dem Schulgelände
eingeladen. Jede Klasse beteiligte sich an Mitmachaktionen, es wurde
gesungen, gebastelt und auch verkauft. Zur Stärkung bot man Kaffee und
Kuchen sowie Würstchen und andere Getränke.
Dieser Tage wurde nun ein Teil des Erlöses - ein Scheck in Höhe von
500 Euro für ein SOS Kinderdorf zur Verfügung gestellt. Der andere Teil
soll den Kindern zugute kommen und unter anderem eine Autorenlesung
bezahlt werden, so Nadine Schlosser die Vorsitzende des Elternbeirates.

Foto (kli) Das Bild zeigt einen Teil der Weihnachtsmarkt AG, des Vorstan-

des vom Elternbeirat sowie Eva Sartorius

Anzeige Anzeige
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Freiwillige Feuerwehr Deckenbach und
Freiwillige Feuerwehr Höingen

UVV-Unterweisung
Am Freitag, den 15.02.2013 findet um 19:30 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr Deckenbach die jährliche UVV-Unterweisung für die Einsatz-
abteilungen der Wehren aus Höingen und Deckenbach statt.
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Strohbärenumzug in Schadenbach

Im Strohbär steckt Artur Bernacki,

Homberg-Schadenbach (kli) Tra-
ditionell findet im Homberger
Stadtteil Schadenbach jährlich zur
Fastnachtszeit ein Strohbärenum-
zug statt. Wie Heimatkundler Kurt
Linker aus dem 200 Seelendorf er-
klärt, habe sich diese Tradition bis
heute erhalten. Er könne sich sehr
gut an die Zeit seiner Einschulung
erinnern und erfuhr von seinen Ge-
schwistern, dass dieser Brauch be-
reits in der Nachkriegszeit genauso
wie heute durchgeführt wurde.
Manchmal sorgten die Dorfschul-
lehrer für den Traditionserhalt und
manchmal waren es die einzelnen
Gruppierungen der Dorfjugend und
Spinnstuben die aktiv mitwirkten.

Der Strohbär galt als ein Symbol der Wintervertreibung und dem Feiern
des nahenden Frühlings. Alles Brauchtum aus dieser Zeit war mit Freude
verbunden. Ebenso das Eiersammeln und Eierpfannkuchenbacken, aber
vor der Freude kam die Arbeit mit dem Sammeln von Schuttestroh (ist
das ausgedroschene Stroh von Erbsen, Bohnen und Wicken). Dieses
Stroh gab ein besonders stabiles Kleid für den Bären. Mit Weizenstroh
zerfledderte es sehr schnell und der Bär wurde unansehnlich. Fast immer
schlüpften junge Burschen in die Strohhülle, die heutzutage von langen
Kordeln zusammengehalten wird. Im Gefolge des Strohbären waren die
„Bärenlährer“ (Bärenführer) mit Kälberkette. Diese diente als Stabilisator,
dass der Bär nicht ausbüchsen konnte. Eine weitere handliche Kette sorgte
für das bändigen der Bärenkräfte und mit einem Signalhorn machten die
Jugendlichen auf den Zug und sein Gefolge aufmerksam oder verkün-
deten, dass der Bär ausgebrochen war. In einer Scheune oder in Höfen
wickelte die Dorfjugend den Bären, dessen Aufgabe es war, die Kinder
zu ängstigen und anzubrummen. Den etwas frecheren Buben flößte der
Bär besonders viel Angst ein, so dass diese dann die jüngeren Mitschüler
in Ruhe ließen. Zeitweise gab es keine Bärenumzüge trotz geeignetem
Schuttestroh und dem sich nach und nach ergebenden Wohlstand. Neu-
erdings gingen hinter dem Bär viele Gäste die dem Spektakel folgten um
damit den Brauch zu erhalten. In der ehemaligen Gaststätte „Grüne Aue“
und beim „Wasei August“ wurden die gesammelten Eier, Speck und Brot
aufbewahrt oder gleich zu einem Fastnachtsschmaus zubereitet. In den
1950er Jahren setzte eine neue Brauchtumsphase, mit den dominierenden
Spinnstuben, die wintersüber für die Unterhaltung von Jugendlichen sorg-
ten, ein. Manchmal folgten dem Bärenlährer und dem Bär die Eiersammler
und darauf die Eierpfannkuchenbäcker. Dies diente zwar nicht nur der Un-
terhaltung, sondern auch dem Hungerstillen. Die Kinder der Heimatver-
triebenen wurden erst später wieder richtig satt, denn die älteren Jungen
setzten ihre ganze Kraft ein, um an die gebackenen Eier heranzukommen,
mit der Folge, dass diese fast nie an die nahrhaften Pfannkuchen her-
ankamen. Nach und nach lockerte sich das Verhalten der Dorfbewohner
und die sogenannten Flüchtlingskinder wurden ins Fastnachtsgeschehen
eingebunden. Man sprach noch oft von diesen Zeiten in denen ein positiver
Umschwung einsetzte.
Die Heimatvertriebenen erhielten Gartenland, sammelten Holz und bauten
Hühnerställe und sorgten für Hühner und Glucken, um den lange vermis-
sten Wohlstand durch eigener Hände Arbeit und mit guten Ideen nach
vorne zu bringen. Die Männer aus dem Böhmerwald und ihre Frauen gin-
gen nach des Tages Arbeit auf die Höfe von Schadenbach um dort zu
arbeiten. Dafür gab es einen geringen Lohn, aber auch Kartoffeln, Eier und
Speck. Der Erhalt des Brauchtums half den bescheidenen Wohlstand zu
fördern. Eierpfannkuchen sind auch heute noch eine begehrte Speise, nur
den Schuttebär gab es zeitweise kaum noch.
In Schadenbach haben neue Generationen von Bewohnern für den Erhalt
von Traditionen gesorgt. In der Neuzeit, ab 1950 begann für die Dorfkinder
wieder die Zeit von Bärenlährer und vom Brauch des Bärenumzugs, fast
wie früher. Mittlerweile kommen junge Leute aus Frankfurt, die im Wo-
chenendgebiet Krohenberg wohnen und neue Freunde mitbringen nach
Schadenbach und zum zweiten Mal gab es einen Strohbär aus Frankfurt
mit Artur Bernacki. Seinen Begleitern hat es bisher auch immer im Dorf
gefallen, deshalb kommen sie immer wieder und bereichern Schaden-
bach. Sie sind nett und interessieren sich für das Dorfleben, auch mit dem
Brauchtumserhalt.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Flohmarkt
Kommen sie, sehen sie, kaufen Sie, so günstig

wie nie!
Trinken sie Kaffee bei uns, probieren tollen selbstgebackenen Kuchen.
Treffen sie Freunde und Bekannte beim

FLOHMARKT
in der Stadthalle Homberg

am 03.03.2013
von 11.00 bis 16.30 Uhr

Da muss man hin, da gibt es unendlich viel:
Sehr gut erhaltene Klamotten und Zubehör für Frau, Mann, Jugendli-
che und Kind
· Gebrauchsgegenstände für Haus, Garten und Balkon etc.
· Fahrräder, Bücher, Taschen, Geschirr usw.
Hier kann man alles verkaufen, was man selbst nicht mehr möchte,
oder kaufen, was man schon lange haben wollte.
Anmeldung: Tel. 06633/7638 Wagner,sofort bis 15.02.2013.
Bei Anmeldung bitte angeben, ob größere Teile verkauft werden, ste-
hen unter Aufsicht auf der Bühne. Ständer mitbringen,
1 Tisch kostet 6.- Euro, sowie einen Kuchen, Ständer 1,—EUR
Ständer ohne Tisch 4,—EUR, Ständer nur nach vorh. Rückfrage
Einlass für Verkäufer 10.—Uhr (Geld passend bereithalten)
Tische werden nach Anmeldung nummeriert
Einlass für Käufer: 11.00 Uhr, hier können Sie sparen!

Veranstalter: Hausfrauenverein Homberg e.V

Förderkreis des TSV 1919/20 Burg/
Nieder-Gemünden e.V.

Einladung
Am Freitag, den 8.März 2013 findet um 19.30 Uhr die diesjährige Mit-
gliederversammlung des Förderkreises des TSV 1919/20 Burg/Nieder-
Gemünden e.V. im Karl Gonter Sportheim statt. Zu dieser Versammlung
laden wir alle Mitglieder und Gönner herzlich ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Neuwahlen des Vorstandes
- 1.Vorsitzender
- 2.Vorsitzender
- Schriftführer
- Rechner
- zwei Beisitzer
- ein Kassenprüfer
9. Satzungsänderung
10. Anfragen und Mitteilungen
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kostet 6.—EUR und einen Kuchen, bitte keine Sahnekuchen.1 Ständer
1.—EUR , 1 Ständer ohne Tisch 1 Kuchen und 4.—EUR. Tische werden
gestellt, Ständer müssen mitgebracht werden. Ständer bitte bei Anmel-
dung mit anmelden, sonst nur nach Verfügbarkeit. Große Teile werden
unter Aufsicht auf die Bühne gestellt, bitte bei Anmeldung mit angeben.

Imkerverein Homberg und Umgebung
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Montag, den 4. März 2013, 19.00 Uhr, findet die diesjährige Jah-
reshauptversammlung unseres Imkervereins im Güntersteiner Hof in
Homberg statt, zu welcher hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
6. Wahlen zum Vorstand
7. Ehrungen
8. Veranstaltungen 2013
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können spätestens bis 24. Februar 2013 beim
Vereinsvorstand schriftlich eingereicht werden. Anträge mit besonderer
Aktualität (Initiativanträge) können jederzeit bei der Versammlung beim
Vorstand gestellt werden.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

SG Germania Homberg

Einladung zum Helferfest
Hiermit laden wir Dich/Euch zu unserem Helferfest

Am : 23.02.2013

Um : 19:00 Uhr

Wo : Im Sportheim „ An der Altenstadt“

ein
Der Vorstand der SG Germania Homberg 1911 e.V. möchte mit die-
sem Abend all jenen Dank sagen, die den Verein in den letzten Jahren
unterstützt haben.
Bringt bitte gute Laune und Eure Partner mit.
Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Rückmeldung bis zum 18.02.2013 an:
Hartmut Höck 06633-919185 oder hartmut-hoeck@web.de
Dominik Wagner 0162-4229899 oder domewagner.homberg@google-
mail.com

Einladung
aller Mitglieder der Sportgemeinschaft Germania Homberg 1911 e.V.
zur Jahreshauptversammlung über das Rechnungsjahr 2012
Termin: Freitag, den 01.03.2013
Ort: Sportheim SG Germania Homberg

an der Altenstadt
Beginn: 20.00 Uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht Spielausschuss
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht Alte Herren
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Neuwahlen
10. Anfragen und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 27.02.2013
schriftlich beim
1. Vorsitzenden
Herrn Hartmut Höck
Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm
vorliegen.

Sportgemeinschaft Germania 1911 e.V.
35315 Homberg / Ohm

gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -

Der Strohbär ist fertig,

Mit dem Strohbär unterwegs,

Strohbär und Eiersammler in der Teichstraße

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüsten-
füchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr

Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Hausfrauenverein Homberg
Wir veranstalten am 03.03.2013 wieder einen

Flohmarkt.

Wer sich daran beteiligen möchte, melde sich bitte
ab sofort bis 15.02.2013 verbindlich bei Wagner
06633/7638 an. Verkauft werden oder kaufen kann
man alles was man nicht mehr haben möchte,
oder das was man schon lange wollte. Für Frau,
Mann, Jugendliche, Kind, Haus, Garten, Balkon,
Fahrräder, Bücher, Geschirr usw. usw. . 1 Tisch
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Freiwillige Feuerwehr Büßfeld
Jahreshauptversammlung

Hiermit lädt die FFW Büßfeld alle Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder
zur Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Freitag, den 22.02.13 um 20.00 Uhr im FFW-
Gebäude statt.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers,

Verlesen des Protokolls der letzten JHV
4. Bericht des 1.Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Jahresbericht des Rechners
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

Vorstand und Rechner
8. Neuwahl Wehrfüher und stellvertretender Wehrführer
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Sollte die Versammlung um 20.00 Uhr nicht beschlußfähig sein, wird um
20:15 Uhr neu und beschlußfähig eröffnet.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Familienabend mit Haxenessen

Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt alle Mitglieder am
09.03.2013, um 19.30 Uhr, zu einem Familienabend mit Haxenessen
ins DGH Deckenbach ein. Wir bitten um Anmeldung bis zum 01.012013
zwecks Vorbestellung der Haxen,
bei Ulrich Weitzel, Tel 06633 5486
oder Alfred Simon Tel.: 06633 7121
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich der

Jagdvorstand

TSG Deckenbach
Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 02.03.2013, findet die Jahreshauptversammlung der
TSG Deckenbach des Geschäftsjahres 2012 im Sportheim statt. Beginn
ist um 19:30 Uhr., die Tagesordnungspunkte werden zu Beginn der Jah-
reshauptversammlung bekannt gegeben. Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten. Die TSG bietet einen Fahrservice zum Sportheim an.
Abfahrt in Höingen an der Bushaltestelle um 19:10 Uhr, in Deckenbach
am DGH um 19:15 Uhr. Die Rückfahrten erfolgen nach Bedarf zu unter-
schiedlichen Zeiten.

Freiwillige Feuerwehr Haarhausen
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag, den 23. Februar 2013, findet um 20.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Haarhausen die diesjährige Generalversammlung statt. Der
Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen aller Mitglie-
der.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Rechners
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Bericht des Jugendwartes
10. Bericht der Jugendfeuerwehr (Rechner und Schriftführer)
11. Neuaufnahmen und Beförderungen
12. Neuwahlen des Vorstandes
13. Verschiedenes

f.d.R.
Hartmut Fleischhauer

(Schriftführer)

Ski-Club Haarhausen
Generalversammlung des Skiclub Haarhausn

Am Samstag, den 26.1.2013 fand die Generalversammlung des Skiclub
Haarhausen im Dorfgemeinschaftshaus in Haarhausen statt. Der erste
Vorsitzende Eckhard Metz begrüßte die Mitglieder und gab zusammen
mit dem Vorstand einen Bericht über die Ereignisse des vergangenen
Vereinsjahres ab. Es konnten wieder mehrere Freizeiten mit Erfolg
durchgeführt werden. An der 27. Sportwoche in Arabba im Februar 2012
nahmen 47 Personen teil. Dort wurde auch das Rennen um die Club-
meisterschaft 2012 ausgetragen. Clubmeisterin wurde Tanja Pfeiffer und
Bernd Burmann Clubmeister. Die Jugendfreizeit hat sich mittlerweile fest
etabliert, so dass man nun schon zum 6. Mal unterwegs war. Diesmal
führte sie im Januar 2013 nach Saalbach. Auch hier wurde ein Rennen

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Wanderverein Homberg
Wanderung

Da die Adventswanderung im Dezember wegen des sehr schlechten
Wetters ausgefallen war, hatte der Vorstand kurzerhand entschieden:,
die erste Wanderung des neuen Jahres im Gasthaus Pletschmühle zu
beenden. Fast hatte der Wettergott wieder etwas dagegen, denn auch
an diesem Sonntag, gab es Schnee, Sturm und Eisregen. Der Eisregen
setzte erst um 17.00 Uhr ein, so dass jeder noch relativ gut nach Hause
kam. Familie Schepp hatte die Wanderer mit sehr guten, frisch gebak-
kenen Waffeln bewirtet. Unsere nächste Wanderung findet am Sonntag,
den 17. Februat statt und endet im Hotel Güntersteiner Hof. Familie Weix-
ler wird uns mit leckeren Kreppel erwarten. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr
auf dem Stadthallenplatz. Gäste zumMitwandern in unserer wunderschö-
nen Umgebung sind herzlich willkommen.

Frisch Auf
M. Fleischhauer

Freiwillige Feuerwehr Appenrod
Jahreshauptversammlung

Samstag, 02. März 2013

20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Appenrod

Schulungsraum der Feuerwehr im DGH Appenrod

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesen des Vorjahresprotokolls
4. Tätigkeitsbericht des Wehrführers
5. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Tätigkeitsbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Kassenbericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung von Rechner und Vorstand
10. Neuwahlen Kassenprüfer
11. Ehrungen / Beförderungen
12. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung zwecks Erweiterung der Tagesordnung
müssen vor der Versammlung schriftlich beantragt werden. Zu dieser
Veranstaltung sind alle Mitglieder der FFw Homberg-Appenrod e.V. und
ganz besonders der Jugendfeuerwehr Appenrod recht herzlich eingela-
den.

Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 16.02.2013 findet um 20:00 Uhr unsere Jahreshaupt-
versammlung im Dorfgemeinschaftshaus Bleidenrod statt.
Hierzu lade ich alle Mitglieder der Feuerwehr und die, die es werden
wollen recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden und Wehrfüh-

rer
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Verlesen des Protokolls vom letzten Jahr
5. Tätigkeitsbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
6. Kassenbericht durch den Rechner
7. Entlastung von Vorstand und Rechner
8. Neuwahl des gesamten Vorstands
9. Wahl eines Kassenprüfers für Rechnungsjahr 2013
10. Lehrgänge
11. Verschiedenes
12. Gäste haben das Wort
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Patric Jung
Wehrführer und 1. Vorsitzender
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8. Bericht der Kassenprüfer
9. Neuwahlen
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Beförderungen, Ehrungen
12. Gäste haben das Wort
13. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 15.02.2012 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Harald
Wiegand, Hügelstraße 13, einzureichen.

Landfrauenverein „Ohmtal“
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am
27.02.013 um 19,30Uhr im DGH Nieder-Ofleiden recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Verschiedenes

Sportverein Ober- Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des SV Ober-Ofleiden lädt alle Vereinsmitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Samstag, 2. März 2013, um 20 Uhr in die Gast-
stätte Krick „Ohmtalschänke“ in Ober-Ofleiden ein. Neben den Berichten
der Abteilungsleiter, dem Bericht des Rechners sowie Neuwahlen von
Vorstandsmitgliedern, finden auch Ehrungen langjähriger Mitglieder statt.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Schadenbach
Faschingssitzung in Schadenbach

Uwe Bock glänzte wie so oft mit
der Dorfzeitung und sorgte für
Freude im DGH

Homberg-Schadenbach (kli)
Am Wochenende veranstaltete
die Feuerwehr des Dorfes ihre
diesjährige Faschingssitzung im
Dorfgemeinschaftshaus. In der
Sitzung stand das Dorfgesche-
hen im Vordergrund. Für die mu-
sikalische Umrahmung war Tom
Diegel zuständig. Uwe Bock fun-
gierte als bewährter Ansager und
zeigte auch was er als Büttenred-
ner drauf hatte. Zuvor hatte er alle

Narren begrüßt und einen frohen und interessanten Abend in der fünften
Jahreszeit gewünscht. Allerdings erschien er als Rentner und erzählte
sein Schicksal das ihn beim Ruhestand erwartet hatte und das ihm gar
nicht gefiel. Ihm fehlte eben die Arbeit, nur bei den ersten Rentnerarbei-
ten fühlte er sich noch wohl. Er schaute sich die Arbeiter auf dem Gerüst
an, dort beneidete er die Fremdarbeiter, so gut müsste man es haben
dachte er und begann eine eigene Firma zu gründen, da die Arbeit wäh-
rend dem Rentnerdasein so langweilig war. Er baute Vogelhäuschen,
die jeden Tag mehr wurden und die Grundlage für seine neue Firma
darstellten.
Als Gestalten aus der Unterwelt trat die Tanzgruppe mit den jüngsten
Teilnehmern (Lea Müller, Constanze Möller, Michelle Buch sowie Elena
und Laura Simon) in Erscheinung und begeisterte die Zuschauer. Bei
dem Sketch „Wie duscht Mann, wie duscht Frau“ wurden die Lachmus-
kel mächtig strapaziert. Tatjana Stein und Lisa Weil waren in diese Rol-
len geschlüpft und zeigten das unterschiedliche Verhalten von Männer
und Frauen, die sehr interessant waren und Anschauungsunterricht im
Bad gaben. Tanja Simon, Karina Jänsch, Birgit Seibert und Sophia Bock
brachten mit dem Auftritt als Beatles Stimmung in die Runde. Unter dem
Slogan „Diät muss sein“ setzte sich Elke Stein auseinander. Sie berich-
tete über die Problematik der Gewichtsreduzierung und dass zunehmen
leichter erscheint als abnehmen. Stein führte dies auf das viele Hasen-
brotessen (mitgebrachte Frühstücksbrotreste) in ihrer Kindheit zurück.
Der Vater brachte dieses immer von der Arbeit mit nach Hause und sie
mochte es so gerne essen.
Zu den Tanzgruppen gesellten sich als farbenfroher Beitrag mit sportli-
chen Höhepunkten „Exotische Vögel“. Dargestellt wurde der Auftritt von
der Damengymnastik mit Birgit Seibert, Loisa Wilhelm, Sophia Bock, Bar-
bara Wilhelm, Nicole Werner, Tanja Simon und Karina Jänsch. Natürlich
fehlte auch in diesem Jahr das Männerballett mit Uwe Bock, Stefan Lang,
Bernd Scholl, Christian Stein, Max Seibert und Lucas Lang nicht und
begeisterte als Cowboys mit Line Dance. Sie bekamen, wie auch die an-
deren Tanzgruppen viel Beifall und eine Zugabe war auch hier angesagt.
Uwe Bock hatte wieder viel aus dem Dorfgeschehen vom letzten Jahr zu-

durchgeführt, dessen Siegerin Svenja Glöde und Sieger Sönke Glöde
waren. Zwei der Teilnehmer waren so eifrig, dass sie an einem Tag 90
Pistenkilometer zurückgelegt hatten. Die 13. Familienfreizeit ging mit 59
Personen im Januar 2013 wieder mal nach Matrei in Osttirol. Man fühlt
sich dort so wohl, dass man nun schon zum 5. Mal in Folge dorthin fuhr.
Dieses Jahr wurde an einem Tag ein Bus gechartert, um mit der ganze
Gruppe nach St. Jacob ins Defereggental zu fahren. So hatte man die
Möglichkeit, auch mal ein anderes Skigebiet kennenzulernen.
Höhepunkt und auch Beginn des Sommerprogramms ist wie jedes Jahr
der 1.Mai mit dem Backhausfest, das wieder mit Erfolg durchgeführt wer-
den konnte. Dass dies natürlich nur mit den vielen freiwilligen Helfern ge-
lingen kann, betonte der 1. Vorsitzende Metz noch einmal besonders und
dankte diesen herzlich. Ab Mai findet immer dienstags der Walkingtreff
an der Buchholzbrücke statt. Die Geotour über den Hohen Berg stand
im Juni auf dem Programm und wurde geführt und erläutert von Hartmut
Kraus. Die Schigymnastik findet wie jeden Winter mittwochs in der klei-
nen Halle der Ohmtalschule statt und hat eine stabile Teilnehmerzahl.
Beim Schlachtessen, das immer zwischen den Jahren in der Ohmtal-
schänke stattfindet, konnte man schon mal die neue Wurst probieren, die
dann in der nächsten Skifreizeit als Proviant zur Verfügung steht.
In diesem Jahr standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Die Beset-
zung des alten Vorstandes wurde komplett wiedergewählt und zusätz-
lich 2 neue Ämter vergeben. Er setzt sich jetzt wie folgt zusammen: 1.
Vorsitzender Eckhard Metz, 2. Vorsitzende Eva Reinheimer, Rechner
Bernd Burmann, Schriftführerin Bettina Schlitt, Pressewart Anke Beutel,
Sportwart Konrad Weber, Jugendwart Christoff Reinheimer(neu) und
als Beistzer Markus Becker, Christina Weber, Andreas Link und Julia
Schneider(neu).

KSG Maulbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit werden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung am

Samstag den 02. März 2013, Beginn 20.00 Uhr

in der Gastwirtschaft „Dorfschänke Metz“
eingeladen

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht 1. Vorsitzender
4. Tätigkeitsberichte der einzelnen Sparten
5. Bericht Kassenverwalter
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung Rechner und Vorstand
8. Ehrungen
9. Neu - bzw. Ergänzungswahlen
10. Veranstaltungen
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 23. Februar 2013
schriftlich an den 1. Vorsitzenden eingereicht werden!

Landfrauenverein Maulbach
Termine für das 2. Halbjahr

Mittwoch 20.02. Ernährungsvortrag mit Rebecca Diegel zum Thema
Ernährung regional - resonal
Wir treffen uns um 19:00 Uhr am ev. Gemeinde-
haus

Samstag 09.03. Generalversammling im ev. Gemeindehaus
mit einem gemeinsamen Essen
Tagesordnung wird gesondert bekanntgegeben

Mittwoch 20.03. Treffen im ev. Gemeindehaus um 19:30 Uhr
Mittwoch 03.04. Treffen im ev. Gemeindehaus um 19:30 Uhr
Mittwoch 14.04. Treffen im ev. Gemeindehaus um 19:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 16. Februar 2013, findet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Ofleiden e.V., im
Feuerwehrgerätehaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die Ehrenmitglieder
sowie die Jugendfeuerwehr recht herzlich eingeladen.
Das Erscheinen der Aktiven in Uniform ist erwünscht.
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 20.15 Uhr eine erneute Versammlung einberufen, die dann
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder lt. Satzung
beschlussfähig ist.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Rechners
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5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Vereinsmeisterschaft 2012/13
8. Ehrungen
9. Vorstandswahlen lt §§ 9 der Satzung
9.1 Wahl des /der 2. Vorsitzenden
9.2 Wahl des/ der Schriftführers/in
10. Wahl von einem Kassenprüfer
11. Veranstaltungen 2013/14
12. Anträge
13. Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Anträge sind innerhalb der
satzungsmäßigen Frist an den
Vorstand zu richten.

Der Vorstand

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 12.2.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus (nach
Absprache)

Mittwoch, 13.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung im Ev.
Gemeindehaus an der Stadtkirche

Freitag, 15.2.
18.00 Uhr Projektchor Uppsala-Passion im Gemeindehaus

Suchthilfe Vogelsberg:
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 16.2.
9 bis 13 Uhr Vorkonfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus

Sonntag 17. Februar, Invocavit
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 18.2.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Elternabend für die diesjährigen Konfirmandeneltern im

Gemeindehaus

Dienstag, 19.2.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 20.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung im Ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 21.2.
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr Bethel-Sammlung (siehe Text)

Bethel-Sammlung vom 21. Februar bis zum 23. Februar
Die Ev. Kirchengemeinde Homberg sammelt auch in diesem Jahr wieder
für die Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art für
Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Federbetten und Plüschtiere.
Abgabestelle ist der Kellereingang hinter dem Ev. Gemeindehaus an der
Stadtkirche. Am 21., 22. und 23. Februar ist in der Zeit von 16.30 Uhr bis
18.30 Uhr jemand da, der die Kleidersäcke entgegen nimmt.
Leere Kleidersäcke sind in der Stadtkirche (tagsüber offen) oder nach
dem Gottesdienst im Gemeindehaus erhältlich.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Burg-Gemünden-
Bleidenrod

Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hainbach
Mittwoch, 13.02.13

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Elternabend der Konfirmanden u. Konfirmandinnen im

ev. Gemeindehaus

sammengetragen und berichtete aus seiner Dorfzeitung darüber. In dem
Zwiegespräch „An der Bushaltestelle“ hatten sich Tanja und Doris Simon
viel zu erzählen. Zum Höhepunkt des Abends wurde der Auftritt von Birgit
Seibert, Jutta Spinnen und Angelika Schmidt mit „Die Geißens und der
alltägliche Wahnsinn“. Man wollte zuhause die gymnastischen Übungen
aus dem Fernsehen nachmachen, sie hatten aber nicht bemerkt, dass
die Sendung ausgefallen war und stattdessen eine Kochsendung ausge-
strahlt wurde. So kam es zu vielen lustigen Verwechslungen wobei sich
die Geißens zum Schluss ihrer Darbietungen sogar in die Pfanne legen
mussten. Vor dem großen Finale und der anschließenden Polonaise
traten die Hamster noch mit einem Tanz auf und verwöhnten die Nar-
renschar. Dargestellt wurden sie von Tanja Simon, Uwe Seibert, Jonas
Mulot, Sophia Bock, Jill Hilden und Birgit Seibert. Alle Beiträge wurden
mit einem mächtigen Applaus honoriert und man wird in Schadenbach
noch lange an diesen Abend denken. Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die Gestalten aus der Unterwelt begeisterten die Schadenbacher,

Die Tanzgruppe Hamster verwöhnte die Narrenschar,

Die beifallfreudigen Schadenbacher bedankten sich für den schönen
Fastnachtsabend,

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Mitgliederversammlung

Wir laden Euch alle zur ordentlichen Mitgliederversammlung des GZV
Schadenbach am

Samstag, den 02. März 2013 um 20.00 Uhr
in den Versammlungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Schadenbach,
Triftstr. 2, 35315 Schadenbach ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenden
3. Verlesen und Beschluß über die Niederschrift der letzten Jahres-

hauptversammlung
4. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
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Evang. Pfarramt Ehringshausen
Montag, 11.2.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 12.2.
kein Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 13.2.
14.00 Uhr Frauenkreis in Zeilbach
14.00 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen

Samstag, 16.2.
11.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 17.2. - Invocavit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lektorin Schlögel
11.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in Rülfen-

rod, Lektorin Schlögel
Kollekte: eigene Gemeinde

Montag, 18.2.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 19.2.
Der Konfirmandenunterricht entfällt auch an diesem
Dienstag!
Am 26.3. bitte die Anmeldungen zur Konfi-Rüstzeit mit-
bringen!!

Mittwoch, 20.2.
14.00 Uhr Frauenkreis in Ermenrod
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in Eh-

ringshausen

Donnerstag, 21.2.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 23.2.
11.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst mit Taufe von Mats Schneider in der

Michaeliskirche in Ehringshausen

Sonntag, 24.2. -Reminiscere -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Haushaltsplan 2013
Der Haushaltsplan-Entwurf 2013 für die Kirchengemeinde Ermenrod /
Zeilbach liegt in der Zeit vom 13.2. bis 20.2.2013 für interessierte Ge-
meindeglieder im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme offen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Kirchengemeinden Ober- Ofleiden/Gonters-
hausen, Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel findet in der Zeit vom 19.
Februar bis zum 25. Februar statt. Gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut verpackt
- werden gerne angenommen!

Abgabestellen sind:
Ober-Ofleiden: Evangelisches Gemeindehaus
Gontershausen: Gaststätte Scholl
Haarhausen: Familie Seim, Bachstr. 7
Nieder-Ofleiden: Familie Müller, Schulstr. 8

Freitag, 15. Februar 19.30 Uhr
KinoKirche in Ober-Ofleiden
Gezeigt wird der zweite Film über das Pilgern, die alte oder wieder mo-

Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Donnerst., 14.02.13

Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis

Hainbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Montag, 18.02.13

Burg-Gemünden
18.00 Uhr „Jugendchor Gemünden“ in der Wanngasse 9

19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9

Dienstag, 19.02.13

Burg-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung gemeinsam mit d. Kirchenvor-

stand Nieder- Gemünden im Gemeinderaum, Wann-
gasse 9

Mittwoch, 20.02.13

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis

Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Urlaub Pfarrer Schill
Pfr. Schill hat v. 16.02. bis 17.02.13 Urlaub. In dringenden pfarramtli-
chen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Frau Pfarrerin Susanne
Gessner, Groß-Felda, Tel. Nr. (0 66 37) 2 09.

Bethel Sammlungen v. 19.02.13 bis 25.02.13
Auch in diesem Jahr bitten wir um noch tragbare Kleiderspenden für die
Stiftung Bethel. Abzugeben sind sie nur während der Zeit vom 19.02. bis
25.02. bei folgenden Sammelstellen:

in Burg-Gemünden
Anwesen Karl Schultheiß, Bernsfelder Str. 8, von 8 Uhr bis 17 Uhr

in Nieder-Gemünden
Ev. Gemeindehaus, Garage, Hohlstr. 7, von 8 Uhr bis 17 Uhr, Kleider-
säcke sind dort ebenfalls erhältlich!

in Elpenrod
Anwesen Birgit Ertl, Am Hohen Berg 4, von 8 Uhr bis 17 Uhr

in Hainbach
Anwesen Tilly Helftenbein, Nieder-Gemündener Str. 12, von 8 Uhr bis
17 Uhr

in Otterbach
Anwesen Monika Dreiucker, Lochbornstr. 15

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 14.2.
20 Uhr Posaunenchor: Jahreshauptversammlung

Samstag, 16.2.
10.30 Uhr Kindergottesdienst, in Büßfeld bei Heike Berben

Sonntag, 17.2., Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst in Höingen
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde
Nächstes Treffen der Vorbereitungsgruppe Weltgebetstag: Dienstag, den
19. Februar, um 20 Uhr in der Kirche Büßfeld

Jubiläumskonfirmation 2013
Auch in diesem Jahr wird die Pfarrei einen Gottesdienst zur Jubiläums-
konfimation feiern. Eingeladen werden die Damen und Herren, die vor 25,
vor 50, vor 60 und vor 65 Jahren in der Pfarrei Deckenbach konfirmiert
worden sind, also die Konfirmationsjahrgänge 1988, 1963, 1953 und
1948. Wir laden zu einem Vorbereitungstreffen ein am Donnerstag, den
21. Februar um 19 Uhr im Jugendheim in Deckenbach. An diesem Abend
werden wir den Termin für die Jubiläumsfeier festlegen.

Bethelsammlung
In unserer Pfarrei wird auch in diesem Jahr wieder eine Kleidersammlung
für Bethel durchgeführt und zwar vom 19. bis 25. Februar. Gut erhaltene
Kleidung kann in dieser Zeit an den bekannten Abgabestellen abgege-
ben werden. Kleidersäcke sind im Pfarramt und an den Abgabestellen
erhältlich.

Kindergottesdienst
Zur Zeit nehmen aus Deckenbach nur wenige Kinder, aus Schadenbach
gar keine, aber aus Büßfeld über 20 Kinder am Kindergottesdienst teil.
Die Kindergottesdienst-Mitarbeiterinnen haben sich deshalb gewünscht,
dass der Kindergottesdienst bis auf Weiteres in Büßfeld bei Heike Berben
stattfinden will. Deckenbacher und Höinger Kinder können bei Nora Weit-
zel mitfahren und Schadenbacher Kinder bei Sylvia Aubel.

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
besetzt. Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Tele-
fonnummer des Homberger Pfarramtes zu erreichen (Tel. 06633.314).

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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dern gewordene Form des Wanderns. Das Unterwegssein reduziert das
Leben auf das Wesentliche. Und so ist es kein Wunder, dass man unter-
wegs auch auf das Wesentliche trifft.Auf dem Weg begegnet man ande-
ren Menschen, vor allem aber sich selbst. Darum geht es in den Filmen,
die wir in der KinoKirche zeigen wollen. Alle Filme sind sehr unterhaltsam,
lustig, ernst und hintergründig zugleich. Die Filme beginnen jeweils um
19.30 Uhr mit einer kurzen Einführung - also: Machen Sie sich auf den
Weg!
Drei Geschwister unterwegs, das ist der Titel des Films für Freitag, 15.
Februar
Drei Geschwister sollen das Erbe ihrer Mutter erst dann erhalten, wenn
sie sich auf den Jakobsweg nach Santiago de Compostela machen. Das
ist mit gewissen Hindernissen verbunden: sie sind sich spinnefeind, sind
Ungläubige und obendrein körperlich alles andere als fit. Die anderen
Teilnehmer des Trips sind wenig angetan von der illusionslosen, schlecht
gelaunten Lehrerin Clara, dem ständig am Handy hängenenden Unter-
nehmer Pierre und dem bekennenden Alkoholiker Claude. Doch das
gemeinsame Leiden schweißt zusammen. Lassen Sie sich überraschen
und seien Sie uns herzlich willkommen!

Samstag, 16. Februar
09.00 Uhr Konfirmandentag im evangelischen Gemeindehaus in

Ober-Ofleiden

Sonntag, 17. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Einführung der

neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Einführung der neuen

Konfirmandinnen und Konfirmanden
10.30 Uhr Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus in

Ober-Ofleiden

Montag, 18. Februar
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im evangelischen Gemeinde-

haus in Ober-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 13.02. Aschermittwoch
18.00 Uhr Angelus und Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes
19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung

Donnerstag, 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin und hl. Methodius Schutz-
patrone Europas Fest)
16.00 Uhr Weggottesdienst der EK-Familien in der Kirche, anschl.

Erstkommunionstunde
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 17.02. 1. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der FirmbewerberInnen,

Musik: Heaventones

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Mittwoch, 13.02. Aschermittwoch
9.50 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 17.02. 1. Fastensonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche „St. Ja-
kobus“ Kirtorf

Freitag, 15.02. Prikt
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus am Gleenbach

Samstag, 16.02. Juliana v. Nikomedien
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-
Mail-Adresse info@pfarrgruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katho-
lisch-alsfeld-homberg.de

Anzeigenteil

Nachruf
Nach langer Krankheit verstarb am 24.01.2013
unser Feuerwehrkamerad und Ehrenmitglied im
Alter von 81 Jahren.

Kurt Maus
Er trat am 15.10.1949 als Mitgründer in die
Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod ein und verblieb
bis zu einem schweren Unfall in 1975 im aktiven
Dienst. Im Jahre 1997 wurde er zum Ehrenmitglied
ernannt.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod

Homberg-Bleidenrod, im Januar 2013

Herzlichen Dank
allen Gratulanten, die uns mit überaus
zahlreichen Glückwünschen, Blumen und

Geschenken anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
erfreuten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Schrag,
Herrn Bürgermeister Prof. Dören, Herrn

Ortsvorsteher Christ und dem VdK Appenrod.

Es war ein wunderschönes Fest für uns.

Hedwig und Richard Wagner
Homberg (Ohm),
im Dezember 2012



Männergesangverein „Liederkranz“ 1876 Mardorf
Neuwahlen und Ehrungen waren die wichtigsten Punkte in der

Jahreshauptverwaltung

Die Jahreshauptversammlung der Mardorfer Sänger fand im
Bürgerhaus statt.
Der komm.1. Vorsitzende Volker Kottas gegrüßte die Sänger.
Schriftführerin Maria Heuser ging in ihrem Bericht noch einmal
auf die Ereignisse im vergangenen Vereinsjahr ein. Höhepunkte
waren das Maifeuer, Kindermusical, Kartoffelfest und das Ad-
ventskonzert
Die Mardorfer Sänger besuchten viele Sängerfeste und Lieder-
abende von befreundeten Chören.
Der gesamte Vorstand wurde neugewählt:
1.Vorsitzende Volker Kottas
2.Vorsitzende Micheal Preis
Karl Heinz Stey Kassierer
Maria Heuser Schriftführerin

Sängerinnen und Sänger des Jahres:
Heidrun Krähling, ASINI Chor
Maria Heuser, ASNI Chor
Ulrike Preis vom ASINI Chor
und Volker Kottas.

Termine 2013:
24.02. Totengedenkmesse

30.04. Maifeuer auf den Hobern

25.05. Kritiksingen in Schweinsberg

30.05. Fronleichnam Singen an 2 Altären

07.09 Kartoffelfest Grillhütte

09.11.Herbstkonzert BGH

07.12. Weihnachtsmarkt Kirchplatz

14.12. Weihnachtsfeier BGH

15.12. Weihnachtsfeier „Junge Kehlchen“ BGH

24.12. Singen in der Christmette

Sängerinnen und Sänger des Jahre 2012 von links: Heidrun
Kräling, Maria Heuser, Urlrike Preis und Voker Kottas

Die Ehrungen nahm Gerhard Ruppenthal vor: von links: Ger-
hard Ruppenthal, Josef Preis, Herbert Hampl, Heinrich Kräuter
und der 1. Vorsitzende Volker Kottas

Ehrungen für aktives Singen:
Werner Baumgarten für 40 Jahre
Heinrich Kräuter für 60 Jahre
Josef Preis für 60 Jahre
Herbert Hampl für 60 Jahre
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950
zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Am Montag, 18. Februar 2013 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

Bürgerfragestunde

sowie Bericht des Stadtbrandinspektors
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Mitteilung 161. Vergleichende Prüfung des Hess. Rechnungshofs
2.2. Mitteilung Gründung einer Energiegenossenschaft in Mardorf /

Nahwärmeinitiative NIM
2.3. Mitteilung Errichtung eines FTTH-Breitbandnetzes in Erfurts-

hausen
3. Sitzungsvorlage Änderung der Geschäftsordnung des Kinder-

und Jugendbeirates
4. Antrag der CDU-Fraktion zur Jugendarbeit in Amöneburg
5. Antrag der CDU-Fraktion - Errichtung von Wohnmobilstellplätzen
6. Verschiedenes
Amöneburg, 08.02.2013

Dr. Heck
Stadtverordnetenvorsteher

Sitzung des Kinder- und Jugend-
beirates
Einladung

Die Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates Amöneburg findet am

Mittwoch den 27.02.2013 um 18.00 Uhr

im Rathaus Amöneburg, Sitzungszimmer
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Kultur Spektakel 2013
4. Sachstandsbericht BSJ
5. Jugendraum Mardorf
6. Mega Event
7. Zukunft der Skateranlage
8. Bürgerhilfe
9. Verschiedenes

Sina Boucsein
Vorsitzende

Anmeldung der Schulanfänger
in den Grundschulen des Landkreises

Marburg?Biedenkopf
Gemäß § 58 Abs. 1 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) in der Fas-
sung vom 14.06.2005 (GVBI. S. 441), zuletzt geändert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 16.09.2011 (GVBI. S. 420, 423) beginnt für alle Kinder,
die bis zum 30.06.2014 das 6. Lebensjahr vollenden, die Schulpflicht am
01.08.2014. Unterrichtsbeginn ist Montag der 08.09.2014. ZumZwecke der
Einschulung sollen diese Kinder und solche, die bisher vom Schulbesuch
zurückgestellt waren, erfasst werden. Da bei der Anmeldung die deutschen
Sprachkenntnisse der Kinder festzustellen sind und im Bedarfsfalle vor der
Einschulung für die Kinder ohne deutsche Sprachkenntnisse Förderung in
Form von Vorlaufkursen erfolgen soll, ist die Anmeldung in der Woche vom

04.03. bis 08.03.2013
vorgesehen.
Der genaue Anmeldungstermin wird allen Erziehungsberechtigten durch
einen Bescheid von dem/der Leiter/in der jeweils zuständigen Grund-
schule mitgeteilt. Kinder, die nach dem 30.06.2008 geboren sind, kön-
nen auf Antrag der Erziehungsberechtigten aufgenommen werden. Die
Entscheidung hierüber trifft gemäß § 58 Abs. 1 Satz 4 HSchG die Schul-
leiterin oder der Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen
Gutachtens. Bei Kindern, die nach dem 31. Dezember 2014 das sechste
Lebensjahr vollenden, kann die Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzli-
chen Überprüfung der geistigen und seelischen Entwicklung durch den
Schulpsychologischen Dienst abhängig gemacht werden.
Erziehungsberechtigte, die ihre Kinder in einer Privatschule, z.B. in der
Freien Waldorfschule in Marburg, anmelden wollen oder bei denen zu
erwarten ist, dass sie stationär untergebracht werden müssen, werden
gebeten, dies der zuständigen Schule mitzuteilen.
Marburg, den 14.01.2013

Der Kreisausschuss des Landkreises Marburg?? Biedenkopf
Dr. Karsten McGovern

Erster Kreisbeigeordnet
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Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-
Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo.
- Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amö-

neburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roß-

dorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mar-

dorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher seit 15. November 2012 für den allgemeinen
Besuchsverkehr geschlossen und öffnet wieder am 15. April 2013.
Gruppen können nach Anmeldung bei der Museumsleitung (ca. 10 - 14
Tage vorher) das Museum auch in der Winterpause besuchen und dort
eine Führung in Anspruch nehmen. Auch der museumspädagogische
Dienst wird weiterhin für jeden Freitag in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr
angeboten; dazu ist jedoch eine vorherige Themen- und Terminabspra-
che, ebenfalls etwa 10 - 14 Tage vorher, nötig.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung unter Tel.
Nr.06422/2474 bzw, email: drschneideramoe@gmx.de jederzeit zur
Verfügung.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)
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in Rüdigheim
Herrn Paul Herz, Felsenring 5, am 15.02., 75 Jahre
Herrn Robert Kreissl,
Niederkleiner Straße 17, am 16.02., 73 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Margot Bieker, Im Weimer 4, am 16.02., 74 Jahre
Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir viel Freude und Zufriedenheit,
vor allem aber Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Frau Clara Lotz feiert ihren 85. Geburtstag

Frau Clara Lotz vom Amöneburger Stockbornsweg feierte in der letz-
ten Woche ihren stolzen 85. Geburtstag. Frau Lotz ist Mutter von zwei
Söhnen und zwei Töchtern und freut sich ihrer Enkelschar. Die studierte
Gymnasiallehrerin, die aus Korbach stammt, hält sich vor allem mit der
Arbeit in ihrem großen Garten fit. Mit ihrem Ehemann Paul Lotz, der Leiter
der Stiftsschule war, hatte sie dieses idyllisch gelegene Haus im Jahr
1977 bezogen.
Frau Mareike Wachtel vom Amöneburger Ortsbeirat und zugleich Nach-
barin überbrachte die besten Glück- und Segenswünsche des Ortsbei-
rats. Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg überbrachte der Jubilarin
die Glückwünsche der Stadt und des Magistrats.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Bauausschuss macht Tour durch die
Feuerwehrgerätehäuser

Der Bauausschuss der Amöneburger Stadtverordnetenversammlung be-
gann in der letzten Woche seine turnusmäßige Sitzung im Feuerwehrge-
rätehaus Amöneburg. Den Vorschlag des Bürgermeisters in diesem Jahr
alle Sitzungen in Feuerwehrgerätehäusern abzuhalten, griff Ausschus-
svorsitzender Peter Greib gern auf. Den Anfang machte nun das Amöne-
burger Haus in der Karlstraße. Dort verdeutlichten Stadtbrandinspektor
Stefan Krähling und Wehrführer Matthias Schick die Bedürfnisse der Feu-
erwehr. Wichtig für dieses Haus ist aus Sicht des Wehrführerausschusses
die Erneuerung des Tores. Das bestehende Tor ist sehr schwergängig,
schließt nicht ordentlich und stellt eine Unfallgefahr dar. Die Feuerwehr
warb für eine Investition in den nächsten Jahren. Derzeit wird der Be-
darfs- und Entwicklungsplan für die Feuerwehren fortgeschrieben. Darin
werden vor allem Defizite an den fünf Feuerwehrgerätehäusern beschrie-
ben. Dieser Plan soll im Laufe des Jahres 2013 von der Stadtverordne-
tenversammlung beraten und beschlossen werden. In der kommenden
Sitzung der Stadtverordneten am 18. Februar um 19.30 Uhr wird zudem
Stadtbrandinspektor Krähling seinen alljährlichen Bericht abgeben.
Der Bauausschuss konnte zudem ein neues Mitglied begrüßen. Sefa El-
maci, der auch stellvertretender Ortsvorsteher ist, ist als Stadtverordneter
für die SPD in den Bauausschuss nachgerückt.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Donnerstag, 14.02.2013, in Amöneburg und Rüdigheim, sowie
am Freitag, 15.02.2013, in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
fahren.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Frau Marlies Greib, Ritterstraße 24a, am 14.02., 75 Jahre
Frau Maria Theresia (Resi) Fischer,
Koppelkaute 11, am 15.02., 87 Jahre
Frau Gerlinde Henge, Haingasse 16, am 17.02., 73 Jahre
Frau Hedda Gottwald, Kesselgasse 11, am 19.02., 70 Jahre

in Mardorf
Herrn Josef Clasani, Kellmarkstraße 8, am 15.02., 73 Jahre
Frau Elisabeth Schick, Am Breitenstein 4, am 17.02., 84 Jahre
Herrn Karl Benner, Kapellenweg 2, am 19.02., 91 Jahre
Frau Traudlind Schick, Kellmarkstraße 24, am 20.02., 72 Jahre

in Roßdorf
Frau Reinhilde Dörr, Waldstraße 21, am 18.02., 72 Jahre
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Sonntag, 17. Februar 2013 - 1. Fastensonntag (C)
Kollekte: für Katholische Schulen
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe als Lateinisches Hochamt

für die Pfarrgemeinde - mitgestaltet
durch die Lateinschola

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Franziskaner) - für Katharina Döring

Montag, 18. Februar 2013
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 19. Februar 2013
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Anna Böhm u. +Ang./ Karl Greib
(Jtg.) u. +Ang./
Margarethe Sprenger(Jtg.) u. +Ang./
Alfons Wachtel

Rüdigheim: 19.00 Uhr Kreuzweg

Mittwoch, 20. Februar 2013
Amöneburg: 19.00 Uhr Abendgebet gestaltet von der Kolping-

familie
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Ludwig Herz u. +Ang./ Josef Wieber
u. Ang.

Freitag, 22. Februar 2013 - Kathedra Petri, Fest
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Peter Hill (Jtg.)

Sonntag, 24. Februar 2013 - 2. Fastensonntag (C)
Kollekte: für die Heizkosten (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe -

Fastenprediger: Prälat Christof Stei-
nert, Fulda
für Apollonia Bornträger (Jtg.)/ Ger-
trud u. Regina Herz/ Magdalena Dörr
(Jtg.)/ Heinrich Balzer (Jtg.)/ Therese
Wachtel/ Heinrich Balzer/ Karl (Jtg.) u.
Therese Wachtel

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe -
Fastenprediger: Prälat Christof Stei-
nert, Fulda für die Pfarrgemeinde

Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Pfr. Wondrak) für Verstorbene d. Fam.
Schuck u. Gebhard/ Franz u. Lina Neu-
bauer/ Ewald Kleindopf/ Liselotte Graff

Samstag, 16. Feb.
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener:

Gruppe 4
f. Norbert Georg Wagner, verst. Eltern
u. Bruder/ f. Josef u. Theresia Zimmer u.
Söhne/ f. Anton Lang u. verst. Angeh./
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Roßdorf 08.30 Uhr Treffen der Firmlinge im Haus der Vereine

Sonntag, 17. Feb. 1. Fastensonntag
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina u. Johannes Josef Fischer/
f. Ida u. Ludwig Gnau u. Sohn Erhard/ f.
Ludwine Hof, leb. u. verst. Angeh./
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Mardorf 18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Firmlinge) -

Messdiener: Gruppe 3
Kindergottesdienst in der Sternstube
f. Horst Schippler (2. Stbm.)/ f. Theodor
Orth u. verst. Angeh./ f. Pauline Schlang

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von arbeitsu-
chenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Samstag, 16. Februar 2013
Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen

Kapelle
Rüdigheim: Kollekte: für Katholische Schulen

19.00 Uhr Vorabendmesse
für Ella Gabriel/ Gerhard Slany u.
+Ang. d. Fam. Slany
u. Dörr/ Willi u. Christine Boland/ Elisa-
beth (Jtg.)
u. Alois Witzel u. +Ang

Anzeige

ROLF FINKERNAGEL

RECHTSANWALT UND NOTAR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com
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Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Edmund 06422-85529 oder Diakon W. Jok-
kel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen

Erfurtshausen
Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf
Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf
Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

16. Februar 2013
Taizé-Andacht in der Evangelischen Kapelle in Amöne-

burg 18.00 Uhr

17. Februar
Stadtkirche 10.45 Uhr Kindergottesdienst

23. Februar
Gemeinderaum Am Brücker Tor 15:30 Kinderstunde

24. Februar
Amöneburg 11.00 Uhr Pfr. Wilhelm
Stadtkirche 10.45 Uhr Kindergottesdienst

3. März
Stadtkirche 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienste

Sonntag, 17.02.Invocavit
10.00 Uhr Diakoniegottesdienst m. Mitarbeitenden
der Diakoniestation Cappel-Ebsdorfergrund u. Diakonie-
pfarrer Dietrich-Gibhardt, anschl. herzliche Einladung zu
unserem 1. Suppensonntag

Mittwoch, 20.02. Passionsandacht

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels
zerstöre.

(1.Joh 3,8)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flöten I

19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag 15.30 Uhr HauptkonfirmandInnen

16.30 Uhr VorkonfirmandInnen
20.00 Uhr Bläser

Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Freitag, den 15.02.
20.00 Uhr Frauenkreis

Samstag, den 16.02.
10.00 Uhr Blocktag Vorkonfirmanden

Sonntag, den 17.02.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Dienstag, den 19.02.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

u. verst. Angeh./ f. Heinrich u. Maria Rhiel
geb. Schüler u. Angeh./ f. Maria Katharina
Faber, Geschwister u. Angeh./
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 18. Feb. Fastenzeit 1.Woche
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 19. Feb.
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Peter Josef Dörr u. verst. Angeh./ f.
Elisabeth Schraub, leb. u. verst. Angeh./ f.
Maria Elisabeth u. Wilhelm Gockel, leb. u.
verst. Angeh./

Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 20. Feb.
Erfurtshsn. 17.30 Uhr Kreuzweg

18.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
Mardorf 16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Gemeenshaus

19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 21. Feb. Hl. Petrus Damiani
Mardorf 17.30 Uhr Kinderkreuzweg mit Diakon Jockel

19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 16.30 Uhr Kinderkreuzweg mit Diakon Jockel

18.30 Uhr Kreuzweg
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4 f. Hein-

rich u. Pauline Preis/

Freitag, 22. Feb. Kathedra Petri, Fest
Mardorf 18.00 Uhr Stille Anbetung

18.30 Uhr Kreuzweg
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Maria Schick, Eltern u. Geschwister/ f.
Anna Gockel/

Samstag, 23. Feb. Hl. Polykarp
Roßdorf 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse anschl. Komplet

- Messdiener: Gruppe 4
f. Josef Lauer (Jtg.) u. Ehefrau Maria,
leb. u. verst. Angeh./ f. Klara Ried (Jtg.)/
f. Regina Bieker (Jtg.) u. verst. Angeh./ f.
Katharina u. Heinrich Krähling/ f. Heinrich
u. Katharina Horst/ f. Berta u. Siegfried
Krähling/ f. Josef u. Katharina Ried, Sohn
Reinhard u. verst. Angeh./ f. Hugo Rhiel
u. verst. Angeh./
Kollekte: Zu Erhaltung der eigenen Kirche.

Sonntag, 24. Feb. 2. Fastensonntag
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Alfred Rhiel (Jtg.), Eltern u. verst.
Angeh./ f. Joachim Fuhrmann u. verst.
Eltern/ f. Josef u. Christine Kaczmarek/ f.
Konstantin Mengel u. verst. Angeh./
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe (Männergesangverein u. Chor
Asini)
Kinderwortgottesdienst für Kinder im Alter
von 4-8 Jahren im Gemeenshaus
f. Bischof Eduard Schick/ f. Gerhard Bek-
ker, leb. u. verst. Angeh./ f. Theresia u.
Wilhelm Rhiel u. Tochter Regine Kraus/ f.
Leo u. Elisabeth Heider u. verst. Angeh./
f. Elisabeth Weber, Ehemann u. Söhne/
f. leb. u. verst. Mitglieder des Gesang-
vereins Mardorf; insbesondere für Peter
Schick (Kindergartenstr.)
Kollekte: Zu Erhaltung der eigenen Kirche.

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
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Einladung zum Seniorentreffpunkt in
Rüdigheim

In Amöneburg und Roßdorf
finden bereits seit längerem
regelmäßige Treffen für Se-
niorinnen und Senioren statt.
Auf Initiative des Senioren-
beirats der Stadt Amöneburg
soll nun auch in Rüdigheim

ein regelmäßiges Treffen für Seniorinnen und Senioren stattfinden.

Einladung zum Seniorentreffpunkt in Rüdigheim
am Donnerstag, 21. Februar 2013

ab 15:00 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim
Bei Interesse findet der Seniorentreffpunkt einmal im Monat donners-

tags statt.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen,
Handarbeiten, Reden und mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Kontaktpersonen: Klara Feußner

Marianne Kreissl
Paula Rößler

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Einladung

zum nächsten gemütlichen Nachmittag

Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag, 19. Februar 2013

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel. 06422/857485

Bürgerverein Leben und
alt werden in Mardorf und

Umgebung e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bürgerverein und der Seniorenbeirat der
Stadt Amöneburg
laden Sie ganz herzlich zu einem Informationsabend ein:
Hören Sie zu und stellen Sie Fragen,
wenn Frau Dorothee Suin de Boutemard von der
Beratungsstelle der Deutschen Blindenstudienanstalt (blista)
in Marburg einen Vortrag über
„Rat und Hilfe bei Sehverlust im Alter“
hält.

Termin: Dienstag, 5. März 2013, 19:00 Uhr

im Schwesternhaus Mardorf,

Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg - Mardorf
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme an diesem interessanten Vor-
trag freuen und hoffen, Sie am 05.03.2013
im Schwesternhaus in Mardorf begrüßen zu können.

RAT und HILFE bei Sehverlust im Alter
Immer mehr Menschen erleiden im Alter einen Sehverlust. Schätzungen
zufolge sind in Deutschland über 700.000 Senioren und Seniorinnen von

Donnerstag,den21.02.
17.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe
20.00 Uhr Elternabend Hauptkonfirmanden

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen

Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bo-
gota (Kolumbien) wollen gerne
einmal den Verlauf von Jahreszei-
ten erleben. Dazu sucht das Hum-
boldteum deutsche Familien, die
offen sind, einen lateinamerikani-
schen Jugendlichen (15 bis 17
Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzu-
nehmen. Spannend ist es, mit und
durch das „Kind auf Zeit“ den eige-
nen Alltag neu zu erleben und
gleichzeitig ein Fenster zu Shaki-
ras fantastischem Heimatland auf-
zustoßen. Wer erinnert sich nicht
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka
Waka“? Erfahren Sie aus erster
Hand, dass das Bild der Welt von
Kolumbien nichts mit der Wirklich-
keit dieses sanften Landes zu tun
hat. Die kolumbianischen Jugend-

lichen lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommuni-
kation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig
und soll die zu ihrer Wohnung nächstliegende Schule besuchen (Gymna-
sium oder Realschule). Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 13. April bis zum Sonntag, den 30. Juni 2013. Wenn Ihre Kinder
Kolumbien entdecken möchten, besteht die Möglichkeit für einen Gegen-
besuch. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die
internationale Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Hum-
boldteum e.V., Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel.
0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.
com

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Einladung zum Seniorentreffpunkt der Groß-
gemeinde Amöneburg

Dr. Christoph Bucka hält einen Vortrag zum
Thema:

Schwindelerkrankungen

Wenn der Boden schwankt und
die Welt sich dreht - alles Schwin-
del?
Mittwoch, 6. März 2013 um 14.30
Uhr
Bürgerhaus Erfurtshausen
Abfahrtzeiten des Busses:
Rüdigheim, Bushaltestelle 13.50
Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.55 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 14.00
Uhr

Amöneburg, Ritterstraße 14.05 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle 14.15 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.20 Uhr
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Donnerstag, 23. Mai 2013
Donnerstag, 27. Juni 2013
Beginn: jeweils ab 15.00 Uhr im Treffpunkt Rüdigheim
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen,
Handarbeiten, Reden und mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Kontaktpersonen: Klara Feußner Marianne Kreissl Paula Rößler

Feuerwehren Amöneburg am Wochenende
gleich zweimal im Einsatz.

Bei einem Verkehrsunfall zwischen Rüdigheim und Niederklein gab es
zwei Leichtverletzte und viel Blechschaden. Einem von der Fahrbahn
abgekommenen Fahrzeug konnte der Entgegenkommende nicht mehr
ausweichen. Die durch diesen Unfall ausgelaufenen Betriebsstoffe mus-
ste die Feuerwehr Rüdigheim von der Fahrbahn entfernen.

Bei einem Zimmerbrand in Mardorf mussten am Samstagmorgen die
Wehren aller Stadtteile ausrücken. Ebenso kam die Drehleiter aus Kirch-
hain zum Einsatz. In einem Jugendzimmer brach am Morgen ein Brand
aus. Die Familie konnte sich rechtzeitig in Sicherheit bringen.
Ein Familienangehöriger musste jedoch wegen der Inhalation von
Brandrauch zur Behandlung in die Uniklinik Marburg gebracht werden.
Durch das schnelle Eingreifen der Wehren konnte ein Ausbreiten des
Brandes in dem Fachwerkhaus verhindert werden. Das Jugendzimmer
brannte jedoch fast völlig aus. Zum Beginn des Einsatzes waren rund 70
Feuerwehrkräfte im Einsatz.

Gründung einer Spielgemeinschaft
Alte Herren SV Mardorf und SV Erfurtshausen

Liebe Sportkameraden der Alte Herren Mannschaften von SV Erfurtshau-
sen und SV Mardorf
Wir werden für 2013 ein Spielgemeinschaft der Alten Herren bilden.
Zum ersten gemeinsamen Treffen, laden wir euch am 15.02.2013 um
19.00 Uhr in die Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen ein.
Um zahlreiches Erscheinen bitten wir, um die Modalitäten für das kom-
mende Jahr zu besprechen.

Die AH Vorstände

einer Sehbehinderung betroffen. Allein im Landkreis Marburg-Biedenkopf
schätzt man die Zahl der Betroffenen auf über 2000 ältere Menschen.
Alltägliche Dinge wie das Lesen, Schreiben oder Kochen fallen immer
schwerer und können mitunter nur noch eingeschränkt ausgeführt wer-
den. Der teilweise Verlust der selbständigen Lebensführung kann eine
große Belastung für die Betroffenen aber auch für die Angehörigen dar-
stellen.
Im Rahmen des Modellprojektes „Rat und Hilfe bei Sehverlust im Alter“
hat sich die blista das Ziel gesetzt, die betroffenen Senioren und Senio-
rinnen zu beraten und gemeinsam Wege zu erarbeiten, um weiterhin ein
selbständiges Leben führen zu können.
Unser neues Beratungsangebot umfasst folgende Themenbereiche:
· Psychosoziale Beratung und Klärung von Fragen zu der jeweiligen
Sehbehinderung und Augenerkrankung
· Erarbeitung konkreter Lösungsstrategien, die die Bewältigung des
Alltags erleichtern
· Hilfsmittelberatung und lebenspraktische Hilfen für den Alltag
· Unterstützung bei sozialrechtlichen Fragen zur Sehbehinderung
· Information und Vermittlung von seniorenspezifischen Angeboten

vor Ort
· Austausch mit Betroffenen und Kontakt zu Selbsthilfegruppen.
Wir bieten Seniorinnen und Senioren des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf diese individuelle Beratung zu Hause oder in unserer Marburger Be-
ratungsstelle kostenfrei an. Der Anteil derer, die altersbedingt erkranken,
steigt durch den demografischen Wandel deutlich an, unser Modellprojekt
wird daher durch die Deutsche Fernsehlotterie gefördert.

Kontakt:
blista Seniorenberatung
E-Mail: seniorenberatung@blista.de
Telefon: 06421-606 505

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Gemütlicher Nachmittag
Auf Initiative des Senioren-
beirats der Stadt Amöneburg
findet nun zukünftig auch ein-
mal im Monat in Rüdigheim
ein selbst organisiertes regel-
mäßiges Treffen für Seniorin-
nen und Senioren stattfinden.

Hier die Termine für das 1. Halbjahr 2013
Donnerstag, 21. Februar 2013
Donnerstag, 21. März 2013 (Jung und Alt - gemeinsam mit den Bambinis
der Freiwilligen Feuerwehr)
Donnerstag, 18. April 2013
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Die Mitwirkenden der Sing- und Spielcompany:
Barbara Graf, Brigitte Dickhaut, Margot und Ludwig Kliem, Ruth und Ha-
rald Koch, Karl Volk, Joachim Skott und Lothar Döring.

Bürgerhilfe Mardorf
startet mit neuem Betreuungs-

angebot!
Bereits zu Beginn des neuen Jahres hat die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg
mit der Vermittlung von bürgerschaftlich Engagierten an Hilfesuchende
begonnen. Von der Fahrt zum Arzt, der Begleitung bei Spaziergängen bis
zum Vorlesen der Wochenzeitung, wer aus der Region kommt und Hilfe
benötigt, kann sich an die Bürgerhilfe wenden.
Dort werden entsprechende Alltagshelfer vermittelt.
Bereits im vergangenen Herbst hat die erste Gruppe von Ehrenamtlichen
die Schulung zu AlltagsbegleiterInnen erfolgreich absolviert. Jetzt freut
sich die Bürgerhilfe darauf, 17 Helfende an Hilfesuchende zu vermitteln.
Weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.
Die nächste Schulung beginnt im März 2013. Mit einer großen Helfer-
gruppe können wir Hilfewünsche nicht nur in Mardorf, sondern auch in
der ganzen Stadt Amöneburg und den umliegenden Orten erfüllen.
Ob Sie Interesse an der Mitwirkung oder eine Hilfeanfrage haben - mel-
den Sie sich im Schwesternhaus Mardorf. Die Sprechzeiten sind diens-
tags von 10 - 14 Uhr und donnerstags von 16 - 18 Uhr. Außerhalb dieser
Zeiten können ebenfalls Termine vereinbart werden. Nach Rücksprache
werden Hilfesuchende auch zuhause aufgesucht, wenn sie nicht ins
Schwesternhaus kommen können.
Sprechen Sie uns an!
Kontakt: Christina Stettin, Schwesternhaus, Mardorf, Tel. Nummer:
06429 / 82 91 541, E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Schulung für engagierte Bürgerinnen und Bürger im März 2013
Sind Sie gerne mit anderen Menschen zusammen und wollten Sie in Ihrer
Freizeit schon immer etwas Sinnvolles tun?
Die Bürgerhilfe Amöneburg und Umgebung bietet interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern eine Schulung zum Alltagsbegleiter an. Diese ist für
die Teilnehmer kostenlos und umfasst 62 Unterrichtseinheiten, in denen
pflegerische und hauswirtschaftliche Grundkenntnisse vermittelt werden.
Sie bekommen Einblicke in den Umgang mit Demenzkranken und üben
den Einsatz verschiedener Hilfsmittel für einen sicheren Alltag. Sie ler-
nen Handgriffe zur Ersten Hilfe und besprechen rechtliche und finanzielle
Fragen. Zudem wird die Rolle von Ernährung und Berührung bei alten,
kranken und sterbenden Menschen erläutert.
Diese Schulung ist die Grundlage für das Engagement in der Bürgerhilfe
und kann sicher auch sehr gut zur eigenen Information beitragen.
Wir alle werden älter und haben oft auch Sorge um unsere eigenen älte-
ren Verwandten und Freunde. Ihr Engagement in der Bürgerhilfe ist ein
Weg, unseren Alltag ein wenig menschlicher zu machen und gemeinsam
Verantwortung zu übernehmen.
Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit in der Bürgerhilfe, dann wenden
Sie sich bitte an:
Christina Stettin, Schwesternhaus, Mardorf, Tel. Nr. 06429 / 82 91 541,
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de.

Betreuungsverein
Bürgersprechstunde
am Dienstag, 26. Februar 2013

um 17.00 Uhr im

Schwesterhaus Mardorf
Weder Ehe- und Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im Be-
darfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörigen tref-
fen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche Bestellung
zum/r Betreuer/in.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
- Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, Betreu-

ungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zeiten bestimmen
wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entscheidungen treffen darf und
was dabei zu beachten ist,

- Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Betreuer
oder als Bevollmächtigter für eine andere Person vertretungsweise
handeln und geben

- Informationen zum Persönlichen Budget: Menschen mit Behin-
derung kann ein Geldbetrag (das Budget) monatlich ausgezahlt
werden, um Assistenzkräfte und Helfer selbst auszuwählen und zu
bezahlen.

Ort: Amöneburg-Mardorf, Schwesternhaus
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 17:00-18:00 Uhr
Termin: 26.02.2013
Telefon während der Sprechstunde 0174 912 8003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg
Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr, Do 16:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06421 166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)

Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e.V.
Amöneburg

Prächtige Stimmung beim Wintervergnügen der „Tafelrunde“
Einen unterhaltsamen Abend erlebten die Besucher des Wintervergnü-
gens des gemischten Chores „Tafelrunde“ Amöneburg im Pfarrheim St.
Bonifatius.

Amöneburg. Mit dem Liedvortrag „Swing Time a Capella“ eröffnete der
Chor unter der Leitung von Jürgen Pöschl den Abend. Vorsitzender Horst
Braun begrüßte die Gäste und versprach einen kurzweiligen Abend und
sollte Recht behalten, denn der Abend war geprägt von guter Laune,
prächtiger Stimmung und unterhaltsamer Musik.
Viel Beifall gab es für Chorleiter Jürgen Pöschl und die Sänger für die
einstudierten Chorsätze „Schuld war nur der Bossa Nova“ und „Jeder
neue Tag“, dem Welterfolg aus dem Musical „Sister Act“. Die Freude
am Gesang gab Chorleiter Pöschl gleich an die Besucher weiter. Mit
gemischtem Chor wurde das Lied „Singen macht Spaß“ einstudiert und
als Kanon gesungen.
Unter dem Motto „Jetzt geht’s los“ stellten sich anschließend die Mit-
glieder der Sing- und Spielcompany musikalisch den Gästen vor. Beim
ersten Sketch „Zimmerbestellung“ gab es große Missverständnisse bei
der Buchung eines Hotelzimmers zwischen dem nicht fließend deutsch
sprechenden Portier Joachim und Handelsvertreter Charly, immer in Eile,
immer auf der Flucht.
Mit dem Vortrag „Hier tut es weh und da tut es weh“ sang und tanzte sich
die Sing- und Spielcompany dank ihrer schauspielerischen Begabung mit
versuchten Radschlägen und Spagat in die Herzen der Besucher.
Ein bejubelter Höhepunkt war der Auftritt der Erzähler Joachim und
Harald, Aschenputtel Barbara, der gütigen Fee Ruth, den hässlichen
Schwestern Brigitte und Margot und von Strahlemann Prinz Ludwig mit
der witzigen Zusammenfassung der Aschenputtel Geschichte, wo das
lumpige, arme Mädchen durch Feenhand zur märchenhaften Prinzessin
wurde.
Mit großem Applaus wurden die Mitglieder der Sing- und Spielcompany,
die unter der Leitung von aktivem Sänger Harald Koch stand, für die
gelungenen und gekonnt inszenierten Sketche verabschiedet. Bis spät
in die Nacht wurde getanzt, gesungen und geschunkelt, bis frühmorgens
der traditionelle „Zapfenstreich“ gespielt wurde.
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Vorstandes, ist übernahm die Neuwahlen.
Er dankte dem alten Vorstand für die gelungene Arbeit im vergangenen
Jahr und teilte mit, dass W. Kaul nicht mehr zur Wahl zum Vorsitzenden
zur Verfügung steht. Die Wahl war gut vorbereitet, so dass per Akklama-
tion gewählt werden konnte.
1. Vorsitzender : Günter Graff, 2.Vors. wurde Andreas Dickhaut, Kassie-
rerin: Karola Frey und Schriftführer: Diethelm Reinmüller.
Außerdem wurde zum Museumskoordinator: Martin Kewald berufen.
Der 1.Vorsitzende dankte ebenfalls dem alten Vorstand und allen prakti-
schen Helfern im Verein und stellte sein Programm für das kommende
Jahr vor. Der Fußboden des Museums und NIZA soll neu aufgearbeitet
werden. Die Durchführung übernimmt der Verein. Die Kosten werden
zwischen Stadt und Verein aufgeteilt. Weiterhin sollen für Museum
und NIZA Audiogeräte angeschafft werden, ebenso Sprachverstärker
für die Stadtführer. Der Verein wird sich wieder aktiv am Kirchweihfest
beteiligen. Der Martinsmarkt soll von folgenden Vereinen: dem HuV
zusammen mit dem TSV, dem Männergesangverein- gemischten Chor
- „Tafelrunde“ und der Feuerwehr gestaltet werden. Die notwendigen
Gespräche werden im Laufe der Sommermonate erfolgen.
Dr. Schneider wurde gebeten, einen Ausflug im Herbst auszuarbeiten
und vorzubereiten. Eine Bonifatiusszene wird zum Bonifatiustag nach
Möglichkeit mit den Berger Komödianten vorbereitet. Herr Kaul wird das
mit dem Vorstand in Angriff nehmen.
Folgende Themen werden weiter verfolgt und aktiv unterstützt:
wie eine Bonifatiusskulptur aus einem Eichenholzstamm in der

Schlossruine , die Überdachung des Zwingers der Schlossruine, die
diesjährigen Festspiele, die Nacht der Keller im Rahmen des diesjähri-
gen Kulturspektakels.
Auf Anregung von Theo Jüngst hat der HuV bei einigen Enthaltungen in
der Sitzung beschlossen, dem Förderverein Kirchenrenovierung EUR
1.000,00 zu spenden.
Der Vorsitzende dankte für die rege Beteiligung und schloss die Ver-
sammlung gegen 21.00 Uhr.

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Aktiv-Gemeinschaft organisiert Exkursion für

Geografiestudenten
Dr. Norbert Clement hat in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Franz an-
gefragt, ob Erfurtshausen als zukünftiges Bioenergiedorf und aktueller
DE-Schwerpunkt für eine Studienreise zur Verfügung stehen würde. So
wurde in kürzester Zeit ein kleines Programm auf den Weg gebracht.
Bürgermeister Richter-Plettenberg begrüßte die Studenten morgens um
9 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen und warb dafür, anstatt in Marburg
hohe Mieten zu zahlen auch über den Tellerrand zu schauen: In naher
Nachbarschaft entstehen Bioenergiedörfer mit bezahlbaren Mieten. Wei-
terhin streben die Dörfer in diesem Zusammenhang nach Breitband mit
höchsten Übertragungsraten.
Frau Korn, Sachbearbeiterin für Dorferneuerung, referierte umfassend
über das DE-Programm. Dr. Annette Schick, Sprecherin des Arbeitskrei-
ses in Erfurtshausen, berichtete über den Prozess in Erfurtshausen und
stellte die geplanten Projekte vor, die nach dem Vortrag auch besichtigt
wurden.
Dr. Volker Seumer stellte die Aktiv-Gemeinschaft vor, die ebenfalls ihre
Wurzeln in der Dorferneuerung hat. Dabei wurde auch die Frage beant-
wortet, was passieren würde, wenn ein ganz moderner Mensch nach
Erfurtshausen ziehen würde und wollte einen Yoga-Kurs in der Gemein-
schaft organisieren: Da können sie um 16 Uhr gleich teilnehmern. Die
Erfurtshäuser sind für neue Mitbürger und neue Ideen offen!
Anschließend stellte der Sprecher des Vorstands der Energiegenos-
senschaft Erfurtshausen eG den Prozess der Entstehung der Genos-
senschaft dar. Die Genossenschaft hat ihre Wurzeln ebenfalls in der
Dorferneuerung, da die Machbarkeitstudie zum Nahwärmenetz, beauf-
tragt durch die Stadt Amöneburg und gefördert durch das DE-Programm,
Grundstein für das Engagement in diesem Bereich war.
Beim anschließenden Rundgang wurde dann auch noch der Kuhstall von
Andreas Schick mit der angeschlossenen Biogasanlage besichtigt. Hier
erläuterte der Landwirt die Betriebsstruktur und Martin Schick die Arbeits-
weise und das Zusammenspiel der Biogasanlage mit dem Kuhstall.
Dr. Franz. Leiter der Exkursion, dankte allen Akteuren für den hervorra-
gend vorbereiteten Exkursionstag, für die tollen Vorträge und die sehr
gute Versorgung in Erfurtshausen.

Die Studenten verfolgen aufmerksam die Ausführungen der Referenten,
die Besonderheiten Erfurtshausens präsentierten (Foto Bernd Riehl).

Bürgerverein Leben und Altwerden in Mar-
dorf und Umgebung e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, 22. Februar 2013 um 20:00 Uhr

im ehemaligen Schwesternhaus Mardorf

Tagesordnungspunkte:
- Eröffnung und Begrüßung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Bericht des Kassierers
- Berichte aus den Arbeitsgruppen
- Mittagstisch
- Beratung
- Gebäudenutzung
- Bericht der Bürgerhilfe
- Neuwahlen
- Aktionen und Termine 2013
- Verschiedenes
Der Vorstand des Bürgervereins freut sich auf das zahlreiche Erschei-

nen der Mitglieder. Ergänzungen zur Tagesordnung bzw. Anfragen
richten Sie bitte bis zum 08.02.2013 an Manfred Hof, Flurscheide 5,
Mardorf.

Manfred Hof
1. Vorsitzender des Bürgervereins

Waldinteressenten Mardorf
Generalversammlung

Am Freitag den 15.02.2013 findet im Gemeenshaus (erster Stock) die
Generalversammlung der Waldinteressenten Mardorf statt.
Beginn ist pünktlich um 19,30 Uhr.
TOP1> Begrüssung durch den Vorsitzenden und Bekanntgabe der

Tagesordnung.
TOP2> Gemeinsames Abendessen
TOP3 > Eröffnung der GV durch den 1.Vorsitzenden
TOP4 > Totenehrung
TOP5 > Geschäftsbericht
TOP6 > Bericht der Kassenprüfer
TOP7 > Entlastung Vorstand und Rechner
TOP8 > Neuwahlen der Kassenprüfer
TOP9 > Neuwahl des 3.Vorstandes
TOP10> Waldlagebericht Forstamt
TOP11> Verschiedenes mit Bericht über den derzeitigen Stand der

GbR-Gründung
Josef Kräuter, Vorstand

Waldinteressenten Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Mittwoch den 20. Februar 2013 findet um 19.30 Uhr die diesjährige
Generalversammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Sternstube
in Roßdorf statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
- Eröffnung und Begrüßung
- Totenehrung
- Geschäftsbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung von Vorstand und Rechner
- Neuwahl der Kassenprüfer
- Waldlagebericht
- JUWI Windkraftanlagen
- Verschiedenes

gez. Karl Lauer, Vorstand

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, dem 30.1.2013, fand die Jahreshauptver-
sammlung des HuV in den Bürgerstuben Amöneburg statt.
Der Vorsitzende Winfried Kaul eröffnete die Sitzung mit der
Begrüßung einer großen Anzahl von Vereinsmitgliedern.

Nach der Begrüßung gedachte man der verstorbenen Mitglieder in einer
Schweigeminute.
Der Jahresbericht des Vorsitzenden Kaul umfasste als Hauptthema die
Durchführung der 250-Jahrfeier des Friedensschlusses in der Brücker
Wirtshaus. Das Fest war ein großer Erfolg, es gab ein großes Pres-
seecho, auch berichtete das Fernsehen im Vorfeld der Veranstaltung.
Höhepunkt war die Inszenierung des kleinen Theaterstückes durch Ingrid
Hintze und Stefan Völker. Prof. S. Becker hielt den Festvortrag, der von
den vielen Besuchern sehr gut angenommen wurde.
Winfried Kaul lobte alle Beteiligten, bemängelte aber auch, dass der Ver-
ein ihn nicht so unterstützt hätte, wie er sich das gewünscht hat.
Nach dem Jahresbericht gaben die Kassenprüfer E. Lotz und Theo
Jüngst zu Protokoll, dass die Kasse ordentlich geführt worden ist.
Danach konnte man auf Antrag dem gesamten Vorstand Entlastung ertei-
len und Bürgermeister Richter-Plettenberg, der kraft Amtes Mitglied des
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 23. Februar 2013 findet ab 20.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Geschäftsjahres 2012 im Bürgerhaus Erfurtshausen
statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen und aufgefordert, daran teil-
zunehmen. Anträge auf Änderung der Tagesordnung bzw. Anfragen zu
Punkt „Verschiedenes“ sind gemäß §10 Nr. 6 der Vereinssatzung späte-
stens vier Tage vor dem Tage der Versammlung bei dem Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung des Geschäftsjahres

2011
5. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Berichte der Abteilungsleiter
a. Gymnastik
b. Radsport
c. Alte Herren
d. Jugend
e. Fußball
f. Laufsport
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen

1. Kassierer
2. Vorsitzender
stellv. Schriftführer
Drei Beisitzer
Ältestenausschuss
Pressewart
Kassenprüfer

11. Festlichkeiten 2013 mit Wahl Festausschuss Kirmes 2013
12. Verschiedenes - sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Sat-

zung gestellt wurden!

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Februar 2013

Donnerstag, 14.02.2013:
Cordon bleu vom Schwein mit Erbsengemüse und Her-

zoginkartoffeln

Dienstag, 19.02.2013:
Hühnerfrikassee mit Kräuterreis

Donnerstag, 21.02.2013:
Gefüllter Schweinebraten mit Kohlrabi und Schupfnudeln

Dienstag, 26.02.2013:
Gründe Nudeln mit Carbonara Sauce, dazu gemischter Salat

Donnerstag 28.02.2013:
Schweinesteak mit Kräuterbutter, Grilltomate und Ofenkartoffel
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf
Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 17. Februar 2013 findet um 14:30 Uhr im Gemeens-
haus die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der katholischen Frauengemeinschaft
Mardorf findet am 15. Februar 2013 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Bürgerhaus Erfurtshausen - Sondernutzungen
Das Bürgerhaus Erfurtshasuen ist am 18. Februar wahrscheinlich durch
eine Sitzung der Stadtverordneten der Stadt Amöneburg belegt. Aufgrund
der Vorarbeiten, die mit dieser Sitzung verbunden sind, können ab 18
Uhr keine anderen Nutzungen stattfinden. Die Aktiv-Gemeinschaft bit-
tet die Vereine, dies bei ihren Planungen zu berücksichtigen. Am 22.
Februar hat die Energiegenossenschaft Erfurtshausen eine Informati-
onsveranstaltung angemeldet. Ab 19 Uhr soll die Bürgerschaft über die
Möglichkeiten einer Breitbandversorgung in Verbindung mit dem Bau des
Nahwärmenetzes informiert werden. Hier stehen die Chancen sehr gut,
dass Erfurtshausen eine sehr schnelle Internetverbindung erhält. Wei-
terhin will die Genossenschaft über den Zeitplan des Leitungsbaus infor-
mieren. Die Arbeiten werden bald beginnen. Neben den Tiefbauarbeiten
wird die Nahwärmezentrale entstehen. Auch diese Planung wird vorge-
stellt. Das genaue Programm der Informationsveranstaltung wird in der
nächsten Woche im Ohmtalboten zu lesen sein. Eingeladen ist die ganze
Bürgerschaft! Am Freitag, den 15. Februar wird die Aktiv-Gemeinschaft
die eigene Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus durchführen.

Seniorenfasching im Bürgerhaus Erfurtshausen
2012 hat die Aktiv-Gemeinschaft ganz spontan einen Seniorenfasching
aus dem Boden gestampft. Dies soll in diesem Jahr erneut stattfinden.
Um 15:11 Uhr Dienstagnachmittag sind die Waffeln und Krebbel zum
Verzehr bereit. Die Aktiv-Gemeinschaft lädt alle ein und sorgt auch für
ein kleines Programm. Eine kleine Verkleidung, so es nur ein Hut oder
eine Nase, ist erwünscht ;-).

War die Gesellschaft beim ersten Seniorenfasching klein, war es doch ein
gemütlicher und netter Nachmittag.

Sportverein Erfurtshausen

Herzliche Einladung
zum

Öffentlichen
Preisskat

Termin:
Samstag, 16. Februar 2013

ab 15.00 Uhr

in der Gaststätte Hofmann
Erfurtshausen

Veranstalter:
SV 1920 Erfurtshausen e.V. Anzeigenwerbung

www.wittich.de
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Jahreshauptversammlung 2013
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rüdigheim
findet am

Samstag, den 16. Februar 2013 um 20.00 Uhr
im Schützenhaus Rüdigheim statt. Zu dieser sind alle Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Rüdigheim recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Wehrführers
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht der Bambini-Feuerwehr
8. Kassenbericht
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Gäste haben das Wort
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung sollte für jedes Mitglied
der Freiwilligen Feuerwehr Rüdigheim eine Selbstverständlichkeit sein.

Anzeige

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen
Tapeten-Lagerverkauf

verlängert bis 16.2.2013
Aus über 400

Tapetendesigns
aus unserem

Lager erhalten Sie

30 %30 %
RabattRabatt

ausgenommen preisgebundene
und preisreduzierte Tapeten!

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Abfindung im Arbeitsrecht
Das BAG hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem der Arbeitnehmer mit
dem Insolvenzverwalter einen Abfindungsvergleich geschlossen hatte,
der aber mangels Masse nicht erfüllt werden konnte. Da der Arbeitneh-
mer im vorliegenden Verfahren bei Abschluss des Vergleiches wusste,
dass die Masseunzulänglichkeit unsicher ist, konnte der Arbeitnehmer
keinen Anspruch gegenüber dem Insolvenzverwalter durchsetzen. Dabei
ist auch festzuhalten, dass in dem Fall, dass der Arbeitgeber insolvent
wird, bevor der Arbeitnehmer ausgeschieden ist und bevor die Abfin-
dung fällig wird, er seine Abfindungsanprüche nur zur Insolvenztabelle
anmelden kann, der Arbeitnehmer aber nicht mehr von demAufhebungs-
vertrag zurücktreten kann. In der Regel kann eine zur Insolvenztabelle
angemeldete Forderung mit geringen Prozentsätzen abgefunden werden
und die Auszahlung dauert in der Regel mehrere Jahre.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Suche Reinigungskraft
für Privathaushalt, für 6 Std./Woche,

auf 450-Euro-Basis, im Raum Gemünden/Felda.

Zuschriften unter Chiffre 16310570 an den Verlag.

TOP ANGEBOT

Holzpelletkessel
Basic 18 kW
» interner Pelletbehälter 60 kg

» einfache Regelung
mit Wochentimer

» mit integrierter
Sicherheitseinrichtung

» Wirkungsgrad 92,7 %

4.399 € – 2.400 €
BAFA Förderung

Ihr Endpreis:
1.999 € inkl. MwSt.

www.leguan-energiesysteme.de

Ihr Leguan Partner in Ihrer Region

Andreas Aubel GmbH
Torstraße 6 · 35315 Homberg
andreas@heizung-aubel.de

Tel. 06633/5284



„Rund um den Garten“
Wir laden alle interessierten
Mitglieder und Mitbürger
zu einem Bildervortrag am
19. Februar 2013 im Sportheim
Nieder-Gemünden herzlich ein.
Beginn: 19:30 Uhr
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Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

11. Sitzung des Ortsbeirates
Burg-Gemünden

Einladung
Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Burg-Gemünden werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden am

Sonntag, den 17. Februar 2013 um 10:00 Uhr

Treffpunkt: Am Ziegelgraben (Spielplatz)
eingeladen.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
13.11. OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
13.11.OB2.2 Überfahrung des gemeindlichen Grundstückes

(Spielplatz)
Gemarkung Burg-Gemünden, Flur 07, Nr. 18,
Am Steinberg
Hier: Stellungnahme des Ortsbeirates Burg-
Gemünden

13.11.OB2.3 Erweiterung des Erschließungsbereiches „Am
Oberborn“

13.11.OB2.4 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 31. Januar 2013

gez. Wittchen
Ortsvorsteher

Schiedsamtsbezirk Gemünden (Felda)
Wahl einer stellvertretenden Schiedsperson

Die Amtszeit des bisherigen stellvertretenden Schiedsmannes Klaus
Seipp ist im Oktober 2012 abgelaufen.
Die bevorstehende Wahl oder Wiederwahl der Schiedsperson wird gem.
§ 4 Abs. 3 Hessisches Schiedsamtsgesetz vom 23.03.1994 GVBl. S.
148 öffentlich bekannt gemacht. Interessierte Personen, die sich zur
Wahl der Schiedsperson bewerben möchten, werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Bewerbungsunterlagen - formlose Bewerbung, Lebenslauf,
pol. Führungszeugnis - bis zum 1. März 2013 beim Gemeindevorstand
der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden
(Felda), einzureichen. Das Hessische Schiedsamtsgesetzt fordert, dass
Schiedspersonen nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das
Amt geeignet sein müssen.

Das Amt kann nicht bekleiden:
1. wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt,
2. eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt wurde,
3. wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen oder als No-

tarin oder als Notar bestellt ist,
4. wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmä-

ßig ausübt,
5. wer die rechtsprechende Gewalt (§ 1 des Deutschen Richtergeset-

zes) als Berufsrichterin oder Berufsrichter oder das Amt der Staats-
anwaltschaft (§ 142 des Gerichtsverfassungsgesetzes) ausübt oder
im Polizeivollzugsdienst im Schiedsamtsbezirk tätig ist.

In das Amt soll nicht berufen werden:
1. wer bei Beginn der Amtsperiode das dreißigste Lebensjahr noch

nicht oder das fünfundsiebzigste Lebensjahr vollendet haben wird,
2. wer nicht in dem Bezirk des Schiedsamts wohnt
3. wer durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein

Vermögen beschränkt ist.
Gemünden (Felda), den 07. Februar 2013

Der Gemeindevorstand
gez. Bott

(Bürgermeister)

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
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Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-
den und zurück

VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg
und zurück

VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -
Ober-Ohmen und zurück

VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod
nur zum Aussteigen)

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Einladung zum Treffen der Projektgruppe
„Freizeit und Naherholung“

am Mittwoch, 13. Februar 2013 um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden

Die Projektgruppe ist weiterhin für alle Interessierten offen und
auch für alle, die sich nur informieren wollen!

Lothar Bott, Bürgermeister
Infos bei Iris Rohrbach, Gemeindeverwaltung, Tel: 06634-9606-20 oder
www.gemuenden-felda.de

Willkommenspräsent für die Neugeborenen
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Die jüngsten Bewohner der Ge-
meinde hatte Bürgermeister Lothar Bott dieser Tage im Kindergarten zu
Gast. Hintergrund dieser inzwischen schon traditionellen Zusammenkunft
ist der Beschluss der Gemeindevertretung aus dem Jahr 2009, wonach
jedem Neugeborenen ein kleines Willkommenspräsent der Gemeinde
überreicht werden soll. Inzwischen ist dies die fünfte Veranstaltung dieser
Art und erneut konnte der Bürgermeister eine erfreulich große Anzahl von
Neubürgern begrüßen, die im Verlaufe des 2. Halbjahres 2012 das Licht
der Welt erblickten und die neuen Mitbürger der Gemeinde Gemünden
sind. Diesmal konnte Bott sieben Kinder (6 Mädchen und 1 Junge) begrü-
ßen. Erfreut zeigte sich der Verwaltungschef über die Anzahl der Kinder,
die sich erneut auf dem Niveau von 2011 eingependelt hat. In 2011 gab
es ebenfalls insgesamt 19 Kinder, im Jahr 2010 waren es 18 und nun in
2012 erneut 19 im Verlaufe des gesamten Jahres. Die Geburtenzahlen
sind also relativ stabil, wenngleich natürlich auf relativ niedrigem Niveau,
so die Schlussfolgerung des Bürgermeisters. Dabei erinnerte er an das
äußerst schlechte Jahr 2009, in dem man in Gemünden nur insgesamt
neun Geburten verzeichnen konnte. Diese schlechte Zahl bleibe hoffent-
lich eine Ausnahme.
Bürgermeister Bott, Kindergartenleiterin Anita Geissler und die Verwal-
tungsangestellte Karin Horst begrüßten die muntere Kinderschar in den
Räumen des Kindergartens, einen Ort den die Kinder in den kommenden
Jahren ihrer Kindheit hoffentlich noch näher kennenlernen werden, so
die einhellige Feststellung der kommunalen Vertreter. Im Rahmen einer
kleinen Begrüßungsrede machte der Bürgermeister deutlich, dass die
Kinder die Zukunft der Gemeinde seien und man sich über jeden neuen
Mitbürger ganz besonders freue. Die Entwicklung der Geburtenrate in
den letzten Jahren stimme nicht unbedingt positiv, gleichwohl könne man
angesichts einer gewissen Stabilität in den letzten Jahren durchaus opti-
mistisch in die Zukunft blicken. Bott dankte den jungen Eltern für die Be-
reitschaft in heutiger Zeit Verantwortung für Kinder zu übernehmen und
wünschte ihnen mit ihrem Nachwuchs viel Freude. Der Bürgermeister
verwies auf den Ursprung dieser Übergabe von Begrüßungsgeschenken
und erinnerte an den entsprechenden Beschluss der Gemeindevertre-
tung. Dem entsprechend gab es für jedes Baby 50 Euro von der Ge-
meinde, sowie ein Badetuch mit aufgesticktem Wappen und Schriftzug
der Gemeinde.
Bei den jungen Neubürgern handelt es sich um Goralczyk, Janka Maria
geb. 23.07.2012, Leiser, Emily, geb. 01.08.2012, Zajac, Lea-Sophie,
geb. 14.08.2012, Korell, Greta, geb. 16.10.2012, Schauer, Ronja, geb.
03.11.2012, Schneider, Mats, geb. 09.11.2012, sowie Stark, Lina, geb.
03.12.2012 (sie konnte mit der Mama bei dem Treffen nicht anwesend
sein und fehlt daher auf dem Foto).

Das Foto zeigt die Neubürger mit Mama und Papa, soweit sie der Ein-
ladung der Gemeinde folgen konnten, sowie Bürgermeister Lothar Bott,
Anita Geissler (Kindergartenleiterin) und Karin Horst vom Bürgerbüro der
Gemeindeverwaltung. (Foto: ek).

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen Kinder-
gartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
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Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Kursnummer: E3246
Dienstag, 19.45-21.45 Uhr, ab 12.03.2013(6 Treffen)
Ort: DGH Elpenrod, Die Hotte 10
Leitung: Frau Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 46,00 EUR

N E U

Bauch-Beine-Po-Kurs für Jedermann
Dieser Kurs besteht aus einem intensiven Kräftigungstraining der Pro-
blemzonen. Mit verschiedenen Hilfsmitteln werden Bauch, Beine und Po
trainiert, gestrafft und gefestigt. Es ist eine bunte Mischung aus Cardio-,
Kraft-, Dehnungs- und Entspannungstraining. Man sollte also keine Angst
vor ein wenig Muskelkater haben.
Kursnummer: E3204
Freitag, 18.00-19.30 Uhr, ab 22.02.2013 (15 Treffen)
Ort: Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Frau Nicole Seibert
Kosten: 69,00 EUR

Kappenabende
Gemünden/Ehringshausen (ek).
Närrische Ausgelassenheit, eine
riesige Stimmung und eine bis auf
den letzten Platz gefüllte Narrhalla
kennzeichneten die beiden Kap-
penabende am Freitag und Sams-
tag im Sportheim. Es sind
alljährlich einige ganz spezielle
Besonderheiten, mit einem eige-
nen Dreigestirn an der Spitze, die
das örtliche Faschingstreiben zu
einer Einmaligkeit in der hiesigen
Region machen und letztendlich
auch dazu führen, dass immer
wieder zahlreiche Gäste aus Nah
und Fern den Weg zu den heimi-
schen Narren finden und gerne
ausgelassen gemeinsam feiern.
Traditionell am Freitagabend wer-
den dabei die auswärtigen Gäste
begrüßt, die von den vielen Nach-
barvereinen mit entsprechenden

Delegationen angereist waren. Ein ganz besonderer Gruß galt auch in
diesem Jahr wieder dem befreundeten Karnevalsverein aus Alach (Thü-
ringen), mit dem die Ehringshäuser Narren schon seit vielen Jahren eine
enge freundschaftliche Verbindung pflegen und die auch diesmal wieder
mit einer großen Delegation vertreten waren.
Ganz unter dem diesjährigen Motto „Mer han dat Jeföhl dat mer noch
lääve“ startete das Programm pünktlich um 20:11 Uhr mit einem „Warm
up“, bei dem die Narren zunächst einmal musikalisch auf die folgenden
Stunden eingestimmt wurden. Nach der Begrüßung der Moderatoren
Anastasia Eckstein und Bernd Schäfer folgte der erste tänzerische Bei-
trag, präsentiert von den Teenies Monika Stark, Alina Seim, Jessica
Mohr, Ellen Schander und Evelyn Schander. Unter der Leitung von Tina
Beckmanns sorgten die Tänzerinnen für ein erstes Stimmungshoch, dem
das Kinderdreigestirn mit Jungfrau Angelique König, Bauer Michel Wolf
und Prinz Florian Harres folgte. Den Reigen der Redebeiträge eröffnete
unter viel Beifall Lukas Becker, der als „frecher Schuljunge“ einiges aus
seinem schulischen Alltag zu berichten hatte. Die Show-Tanzgruppe aus

Geburten:
Liam Elija Gabriel, geb. 28.01.2013 in Lich, Sohn der Saskia Gabriel und
Sebastian Gabriel, geb. Falk, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Burg-
Gemünden, Gaisberg 1.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Burg-Gemünden
Auguste Rinne, Hohe Straße 17, am 13.02. 89 Jahre

OT Ehringshausen
Eberhard Wicke, Tannenweg 14, am 19.02. 70 Jahre

OT Hainbach
Marianne Jilg, Elpenröder Straße 13, am 14.02. 78 Jahre
Reinhold Möser, Ermenröder Straße 1, am 16.02. 75 Jahre
Ilse Erhardt, Nieder-Gemündenerstr. 6, am 18.02. 78 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kursangebote der Zweigstelle Gemünden
Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.

Aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2013

Qi Gong für den Alltag
Das Qi Gong bietet zahlreiche Übungen, die im Alltag ausgeübt werden
können, um einerseits geistige und körperliche Entspannung zu erzielen
und sich andererseits selbst mit der notwendigen Energie zu versorgen.
Wir werden Klopfmassagen, Akupressur aber auch vielfältige Atemübun-
gen im Sitzen, Stehen und Gehen erfahren. Um im ganzen Körper den
inneren Fluss der Energie zu fördern und zu erspüren, werden wir die
langsamen, fließenden Bewegungen des auch „Schattenboxen“ genann-
ten Tai Chi Chuan erleben.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: E3173
Dienstag, 20.00-21.30 Uhr, ab 19.02.2013, (10 Treffen)
Ort: Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Frau Martina Sommer
Kosten 57,50 EUR

Fit in den Alltag
Sie lernen ein ausgewogenes Training mit Entspannungs- und Bewe-
gungsübungen kennen, die u.a. einen positiven Einfluss auf das Herz-/
Kreislaufsystem, den Halte- und Stützapparat, die Koordination sowie
Grob- und Feinmotorik haben.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: E3220
Donnerstag, 19.45-21.15 Uhr, ab 21.02.2013 (10 Treffen)
Ort: DGH Elpenrod, Die Hotte 10
Leitung: Frau Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 57,50 EUR

Wirbelsäulengymnastik
Gehören Sie auch zu den Menschen, denen täglich der Rücken weh tut?
Leiden Sie unter Bewegungsmangel oder einseitiger körperlicher Tätig-
keit? Dann kommen Sie zu uns in die Wirbelsäulengymnastik. Bei dieser
speziellen Gymnastik lernen Sie funktionelle Übungen zur Dehnung und
Kräftigung der gesamten Rückenmuskulatur sowie des Beckenbodens
kennen. Aber nicht nur die Gymnastik, sondern auch Entspannungsme-
thoden und Elemente aus der Rückenschule sind wichtige Bestandteile
des Kurses. Der Kurs ist keine Therapie. Im Zweifel holen Sie bitte ärzt-
lichen Rat ein.
Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine Decke oder Matte und rutschfeste
Schuhe mit.
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Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Einladung

Wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung des OGV Burg-
Gemünden am

Samstag, den 9. März 2013 um 19.00 Uhr
in das DGH Burg-Gemünden, Am Schafgarten 4, 35329 Gemünden/
Felda ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und Beschlußfähigkeit.
2. Totenehrung
3. Beschluß über die Kostenübernahme für die Durchführung der JHV
4. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
5. Bericht des Schriftführers
6. Kassenbericht.
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Wahl von zwei Kassenprüfern/innen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Im Anschluß zu dieser Veranstaltung begrüßt Sie Michael Dietrich von
der Firma Wilhelm Haug GmbH, besser bekannt unter Manna zu einem
Vortrag „Die Düngung des Hausgartens“.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Anträge sind innerhalb der
satzungsmäßigen Frist an den Vorstand zu richten. Die Versammlung
beginnt mit einem gemeinsamen Essen.
Ihre Teilnahme melden Sie bitte unter der Rufnummer 06634-918957
(Luise Müller)

Der Vorstand

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Lagunencup des TSV Burg / Nieder- Gemünden

2013
Am 16. Und 17. Februar findet in der Mehrzweckhalle in Nieder Gemün-
den der 3. Lagunencup statt.
Zwei Tage die im Zeichen hochwertigen Jugendfußballs stehen wer-
den.37 Mannschaften aus den Sportkreisen Alsfeld, Lauterbach Gießen
und Marburg werden teilnehmen.
Samstag den 16. Februar

Ab 9 Uhr F Jugend . Teilnehmer:
FSG Kirtorf
SF Romrod Jungen
SF Romrod Mädchen
FSG Kirtorf 2
JSG Oberes Ohmtal /Feldatal 2

Angenrod (nur am Freitagabend) heizte die Stimmung weiter an, bevor
danach Cäcilie Bräuer als Zeitungsfrau schon mal einen interessanten
Ausblick auf die kommende Zeitungsausgabe, sowohl im lokalen, als
auch im überregionalen Teil mitgebracht hatte. Richtig hoch kochte die
Stimmung danach bei einem Show-Tanz der Konfettis, die unter Leitung
von Stephanie Well einen „verrückten Schultag“ tänzerisch gekonnt
und mit guter Choreographie und viel Schwung und Engagement prä-
sentierten. Logische Konsequenz war eine unvermeidliche Zugabe, der
die Tänzerinnen gerne nachkamen und so die Stimmung im Saal weiter
anheizten. Einen amüsanten Sketch von einem Besuch beim Psychia-
ter hatten im weiteren Verlauf Bernd Schäfer und Sebastian Hausmann
vorbereitet, bevor das Nachwuchs-Männerballett einen „Schwarz-Weiß-
Tanz“ auf die Bühne brachte. Mit Schunkelrunden und treffender Musik
wurde die folgende Pause überbrückt, bevor danach das Ehringshäuser
Dreigestirn, mit Jungfrau Diane, Bauer Werner und Prinz Ingo mit Ehren-
und Tanzgarde die Herrschaft auf der Bühne übernahmen. Zum Ein-
marsch hatte sich, dem Anlass entsprechend, die Narrenschar von ihren
Plätzen erhoben. Prinz Ingo hatte die ehrenvolle Aufgabe die zahlreichen
Gastvereine zu begrüßen, ihre Vertreter auf die Bühne zu bitten und die
diesjährigen Orden zu überreichen, darüber hinaus stellte er die Pagen
Anastasia Well und Luisa Diegel vor. Zuvor gab es „große Augen“ und
ein grölendes Publikum, hatten doch die Karnevalsfreunde aus Alach ein
echtes Thüringer Original mit nach Ehringshausen gebracht, der in unver-
wechselbarer Mundart mit seinen Reizen nicht geizte und damit vor allem
bei den weiblichen Besuchern für uneingeschränkte Aufmerksamkeit
sorgte. Richtig Schwung und natürlich eine Zugabe brachte die örtliche
Tanzgarde mit Andrea Falk, Mareike Musch, Tabea Schott und Verena
Schott mit. Für ein weiteres Stimmungshoch sorgte auch die tanzende
Ehrengarde mit Manuel Beckmanns, Philipp Bromm, Sebastian Haus-
mann, Philipp Heinz, Janik Preiß, Kevin Seipp, Alexander Musch und
Jonathan Well, die mit dem „Stippeföttche Danz“ die Narren begeisterten.
Mit dabei auf der Bühne auch Trudi Seipp, ein echtes Original und zu-
gleich prägende Gallionsfigur für den Kölner Karneval in Ehringshausen,
die mit der Ehrengarde den „Gangnam Style“ von Psy treffend parodierte.
Als zusätzlichen Programmpunkt, der aus organisatorischen Gründen nur
den Besuchern am Samstagabend vorbehalten blieb, hatte Uwe Diegel
die berühmt- berüchtigten Nachrichten rund um das große und kleine
Dorfgeschehen mitgebracht. Dabei wurde gar manches Ereignis ins Ge-
dächtnis gerufen, das der ein oder andere wohl lieber vergessen hätte.
Für eine sich weiter steigernde Stimmung sorgte in unvergleichlicher
Weise Sänger Sören Ruppert, der es verstand das Publikum in seine Lie-
der einzubeziehen und damit den Narren so richtig einheizen konnte. Das
danach sich präsentierende Männerballett nahm diesen Schwung mit und
sorgte für Stürme der Begeisterung, die das Narrenschiff weiter auf Kurs
hielten. Traditionell gehört natürlich die „EAV - Ehringshäuser Allgemeine
Verunsicherung“ mit bekannten Weisen zu einem weiteren Höhepunkt
das alljährlichen Programms, bei dem es kaum noch ein halten gab. Zum
Ende des annähernd vierstündigen Programms waren es die „Schippen-
stiels“ mit einem „Ocean-Remix“, vorgestellt von Kevin Corell, Manuel
Beckmanns, Armin Käbel, Mathias Köster und Stefan Rechmann, die
noch einmal das närrische Volk begeisterten. Der Schwung und die Su-
perstimmung mündeten in einen ausgelassenen und nicht endend wol-
lenden Feiermarathon, zu dem es kaum noch Narren auf den Plätzen
hielt und das Sportheim in ein Tollhaus verwandelt wurde. (Fotos: ek).
Die Bilder zeigen Ausschnitte von dem Programm.
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keschönessens des TSV im Jahre 2060, hatte die Lady (dargestellt von
Tobias Reitz) auch nicht mehr anwesend sein könnenden Mitgliedern
des TSV-Männerballetts und Bürgermeister Bott einen Platz an ihrem
Tisch reserviert. Und wie im Original hat Butler James, phantastisch und
täuschend echt imitiert von Tobias Horst, alle Hände voll zu tun, die Rol-
len der hypothetischen Anwesenden zu übernehmen, wobei auch das
Stolpern über das obligatorische Tigerfell (dargestellt von Dirk Ziegler)
nicht fehlte.
Derweil Tobias Horst schon alleine mit seinem gekonnten Spiel des But-
lers James für Furore im Saal sorge, setzte Tobias Reitz, zur Freude des
Publikums mit flotten Trinksprüchen, unter anderem auch in Richtung
Bott und dessen vermeintlichen Vorlieben, immer noch eins drauf.
Mit dieser Aufführung glückte den Akteuren eine köstliche Imitation des
erstmals 1963 im Rahmen einer Fernsehproduktion ausgestrahlten Syl-
vester-Highlights, welches natürlich auch von den närrischen Gästen mit
tosendem Applaus belohnt wurde.
Nachdem in der Programmfolge am Freitag die Stangenröder Flammen
und am Samstag die Stangenröder Funken mit ihren beeindruckenden
Tanzdarbietungen den Zuschauern einen Augenschmaus geboten hat-
ten, trafen anschließend Caroline Christ und Anne Langohr, unterstützt
vom TSV-Männerballett mit ihrer Parodie auf eine „Gummistiefel-Dorf-
Disco“, erneut ins Schwarze, sodass die Gäste beim Zuschauen der un-
konventionellen, letztendlich aber mit Erfolg gekrönten Partnersuche der
beiden Akteurinnen, aus dem Lachen nicht herauskamen.
Für weitere Stimmung sorgten danach abermals die „Konfettis“, die mit
einem bunten Reigen bekannter Party-Songs die Narrenschar gehörig
aufmischten und erfolgreich zur aktiven Mitwirkung bewegen konnten.
Zum langen Nachdenken blieb danach keine Zeit, denn das nächst High-
light ließ mit dem Auftritt der Nachwuchsbüttenrednerin „Ricky“, alias
Katharina Lack, nicht lange auf sich warten. Sie, die im Bademantel ge-
kommen war, da sie doch annahm die „Blaue Lagune“ sei ein Schwimm-
bad, eroberte mit ihrer Parodie auf Anke Engelkes unbedarfte „Ricky“ die
Narrenschar im Handumdrehen und selbst in den vorher etwas unruhigen
Winkeln des Saales hingen alle gespannt an ihren Lippen. Sie spielte mit
dem Publikum und bezog dessen Reaktionen sofort in ihre naiven Schil-
derungen, sei es vom Einkauf im „Internetz“, oder ihrem missglückten
Versuch einen „Tei(g)ch“ nach Rezept zu backen, mit ein, sodass die dar-
aus resultierende Situationskomik kaum zu überbieten war und dement-
sprechend die Gäste vor Lachen schier außer Rand und Band gerieten.
Selbst die Pressefotografin blieb nicht unverschont und fand sich, ruck-
zuck in der Handlung des Geschehens wieder, als „Ricky“ ihren Vortrag
bei jedem Aufleuchten des Blitzlichtes unterbrach um Model zu stehen.
„Ricky“, alias Katharina Lack, ein Glücksfall in der Bütt, die selbst beim
Zugaberufen nicht in Verlegenheit geriet und noch einen drauf setzte.
In diese tosende Stimmung hinein erstürmte im Anschluss die TSV-
Garde (Leitung Nadine Schönhals) die Narrenbühne und ließen mit
ihrem schwungvollen Gardetanz in ihren adretten Kostümen der Narren-
schar keine Gelegenheit zur Ruhe zu kommen. Auch hier belohnten die
Tänzerinnen das begeisterte Publikum für seinen lang anhaltenden und
stürmischen Applaus mit einer Zugabe. Als dann vor dem großen Finale
nochmals die „Ballettmäuse“ des TSV-Männerballetts in Aktion traten,
geriet bei der nun folgenden Playback-Hitparade mit köstlichen Parodien
auf berühmte Showgrößen, vor allem die weibliche Narrenschar schier
außer Rand und Band, sodass die Narrhalle geradezu zu beben schien,
als sich anschließend im nahtlosen Übergang alle Akteure des Abends
nochmals zum großen Finale auf der Bühne präsentierten.
Neben den Akteuren ist auch das närrische Gemündener Publikum zu
erwähnen, das während des Programmablaufs nicht mit Applaus und
Bravorufen sparte und zahlreiche Programmpunkte mit „Gemündener
Raketen“ belohnte. Nach Ende des offiziellen Programms blieben sowohl
die Gäste, als auch die Aktiven zu einer „Faschingsparty“ mit der Kapelle
„The Holidays“, noch bis in die frühen Morgenstunden zusammen.

Die Elpenröder Tanzkids eroberten mit ihrem von Manuela Wagner und
Bianca Graaf einstudierten feschen Gardetanz auf Anhieb das Publikum

JSG Homberg /O. 2

Ab 11.45 Uhr E Jugend Gruppe A. Teilnehmer:
TSV Burg/Nieder-Gemünden 1
JSG Mücke 1
JSG Stangenrod
SF Romrod 1
JSG Lauter

Ab 14.15 Uhr E Jugend Gruppe B. Teilnehmer:
SF Romrod 2
JSG Mücke 2
VfL Eschhofen
SV Leusel 1
JSG Queckborn/Harbach

Ab 16.30 Uhr E Jugend Gruppe C. Teilnehmer:
SV Leusel 2
TSV Burg/Nieder-Gemünden 2
FSG Kirtorf
JSG Biebertal
SG Salzböden/Odenhausen
Sonntag 17. Februar

Ab 9 Uhr F Jugend. Teilnehmer :
BSC Eudorf 2 / TSV B/N Gemünden / TV Brauerschwend / BSC Eudorf
1 / JSG Mücke 2 / SV Leusel

Ab 11.45 Uhr G Jugend Gruppe A. Teilnehmer:
JSG Homberg -Ofleiden / SV Altenburg / FSG Kirtorf / SSV Lardenbach
/ TSV B/N Gemünden

Ab 14.15 Uhr G Jugend Gruppe B. Teilnehmer :
JSG Mücke / JSG Herzberg / JSG Lauter / JSG Oberes Ohmtal / Blau
Gelb Marburg
Der Veranstaltende Verein , der TSV B/N Gemünden verspricht zwei tolle
Tage im Zeichen des Jugendfußballs. Die Jugendabteilung würde sich
über viele Zuschauer an Beiden Tagen freuen. Für das leibliche Wohl
wird an Beiden Tagen bestens gesorgt werden. Also auf geht’s zum La-
gunencup 2013.

35. Fremdensitzung des TSV Burg-/Nieder-
Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Mit farbenprächtigen und stim-
mungsvollen Fremdensitzungen starteten die Karnevalisten des TSV
Burg-Nieder-Gemünden am Freitag und am Samstag in die Karnevals-
Session und boten mit beeindruckenden Tänzen, Hebefiguren, Bütten-
reden und Gesangsdarbietungen, gepaart mit pfiffigen komödiantischen
Einlagen, ein Fastnachtsspektakel der Extraklasse, das die Wände in
der Narrhalle so richtig beben ließ. Denn unter dem diesjährigen Motto:
„Gemündener Narrenschiff stürmt Sommerstrand“, gelang es den Kar-
nevalisten hervorragend, das närrische Publikum mit dem bunten
Programm-Mix zu begeistern und zum Mitmachen zu animieren. Es
herrschte von Anfang an Hochstimmung in der „Blauen Lagune“, wie die
Mehrzweckhalle von den Gemündnern genannt wird, in der die Kapitä-
ninnen Karen Diedrich und Heike Schultheiß mit ihrer Elferrat-Crew das
Ruder übernommen hatten und neben der Gemündener Narrenschar,
zu der am Freitagabend auch Bürgermeister Lothar Bott gehörte, Fa-
schingsfreunde aus Büßfeld, Ehringshausen, Köddingen, Stangenrod
sowie das Prinzenpaar und eine Abordnung des Knuts-Hut-Clubs (KHC)
Groß-Felda, willkommen heißen konnten.
Das Programm begann mit der stürmischen Begrüßung der Elpenröder
Tanzkids, denen es mit ihrem, von Manuela Wagner und Bianca Graaf
einstudierten feschen Gardetanz auf Anhieb gelang, die Narren in die
richtige Stimmung zu versetzten und dafür prompt auch die erste Ra-
kete des abends erzielten. Gleich darauf verstand es die Gesangsgruppe
„Konfettis“, Leitung Daniela Jensen, mit einem Oldie-Potpourri die Gäste
ebenso mitzureißen, wie auch anschließend die Gardetänzerinnen aus
Büßfeld, die vom Publikum schon mit stehenden Ovationen empfangen
wurden.
Nachdem Ramon Diedrich im Laufe seiner pointenreichen Schilderung
über sein derzeitiges Teenagerdasein am schönen „Ohm-Felda-Strand“
für sich entdeckte, dass ihm die Rede Spaß gemacht habe und er zukünf-
tig in diesem Metier, á la Peer Steinbrück, bleiben und eine Haufen Geld
damit verdienen möchte, eroberten erneut die Elpenröder Tanzkids mit
einem rasanten Westerntanz das närrische Auditorium, von dem sie erst
nach Gewährung einer geforderten Zugabe entlassen wurden.
Als Rentnertrio gewährten drei „Schnatterbüchsen“, alias Jenny Schmitt,
Marion Emrich und Elke Reitz, humorvoll einen Einblick in ihren Kaffee-
klatsch-Treff am Lagunen-Sommerstrand, bevor die Ballettmäuse des
TSV-Männerballetts (Leitung Carolin Christ) die Bühne zum ersten Mal
erklommen. Zunächst getarnt als biedere Hausfrauen im Kittel und mit
Besen verwandelten sie sich im Handumdrehen in bunt gekleidete Hula-
Mädchen und trafen mit ihren Tanzdarbietungen und Hebefiguren wieder
einmal genau den Faschingsnerv, sodass zeitweise die lautstarke Begei-
sterung des närrischen Publikums, durch die die Tänzer zur Höchstform
aufliefen, die Musik zu überdröhnen schien. In diese aufgeheizte Stim-
mung erstürmten die Showtanzgruppe Ehringshausen (Trainerin Stefa-
nie Well) die Bühne und führten tänzerisch und akrobatisch vor, wie es
heutzutage in der Schule so abgehen kann, wenn die Schüler erstmal die
Oberhand gewonnen haben. Für einen weiteren Stimmungshöhepunkt
und Lachsalven sorgten danach der kleine und der große Tobias mit
ihrer Darstellung des Klassikers „Dinner for one“. Anlässlich eines Dan-
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Die TSV-Garde überzeugte mit ihrem exzellenten Gardetanz

„Ricky“, alias Katharina Lack
sorgte mit ihrem Auftritt in Gemün-
den für Furore.

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Eh-
ringshausen e.V. herzlich ein zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung.
Die Veranstaltung findet statt am Samstag, dem 23.2. 2013 um 19.30
Uhr im Sportheim Ehringshausen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll des Vorjahres
4. Bericht der zweiten Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Wahl von zwei Delegierten
9. Satzungsänderung
10. Wahl des Vorstandes
11. Verschiedenes
Der Vereinsvorstand weist darauf hin, dass wieder eine Pflanzentombola
vorbereitet wird. Als Gastredner wird Herr Theo Hansel (Ober-Breiten-
bach) einen Vortrag halten zum Thema „Die Funktion der Honigbiene
in der Natur“. Herr Hansel ist Vorsitzender des Imkervereins Ulrichstein
und Umgebung.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Eh-
ringshausen e.V. herzlich ein zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung.
Die Veranstaltung findet statt am Samstag, dem 23.2. 2013 um 19.30 Uhr
im Sportheim Ehringshausen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll des Vorjahres
4. Bericht der zweiten Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Wahl von zwei Delegierten
9. Satzungsänderung
10. Wahl des Vorstandes
11. Verschiedenes
Der Vereinsvorstand weist darauf hin, dass wieder eine Pflanzentombola
vorbereitet wird. Als Gastredner wird Herr Theo Hansel (Ober-Breiten-
bach) einen Vortrag halten zum Thema „Die Funktion der Honigbiene
in der Natur“. Herr Hansel ist Vorsitzender des Imkervereins Ulrichstein
und Umgebung.

Die „Konfettis“ mit einem bunten Reigen bekannter Party-Songs für gute
Stimmung

Die Ballettmäuse des TSV-Männerballetts trafen mit ihren Darbietungen
wieder einmal genau den Faschingsnerv

Der kleine und der große Tobias (alias Tobias Horst und Tobias Reitz)
begeistern mit einer „Dinner for one-Parodie“

Carolin Christ und Anne Langohr auf erfolgreicher Partnersuche in der
„Gummistiefel-Dorf-Disco“
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Freiwillige Feuerwehr Otterbach
Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 23. Februar 2013 findet um 19.00 Uhr im DGH, OT
Otterbach, die diesjährige Jahreshauptversammlung der FFW Otterbach
statt.
Hierzu sind alle Aktiven, Passiven sowie Ehrenmitglieder eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Wehrführers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Gäste haben das Wort
9. Verschiedenes
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 19.15 Uhr eine neue einberufen, die dann auf jeden Fall
beschlussfähig ist.

Freiwillige Feuerwehr Rülfenrod
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 16.02.2013 findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der FF-Rülfenrod im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder eingeladen.
Sollte die Versammlung um 19.30 Uhr nicht beschlussfähig sein, wird um
20.00 Uhr eine neue Versammlung einberufen, die dann ohne Berück-
sichtigung auf die Teilnehmerzahl beschlussfähig ist.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht des Rechners
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl eines Schriftführers
9. Neuwahl eines Kassenprüfers
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung werden gebeten
in Dienstkleidung zu Erscheinen.

Ute Richter
1. Vorsitzende

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Aktuelle Messen und Ausstellungen - Aktivitäten der „Hessischen
Energiespar-Aktion“

Im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit weist die „Hessische Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz auf die Teilnahme an aktuellen
Energiemessen sowie Ausstellungseröffnungen hin.
„Bei diesen Veranstaltungen ist neben Infomaterial zur Altbausanierung,
Stromeffizienz und Fördermitteldatenbanken auch der Fragebogen zum
„Energiepass Hessen“ erhältlich“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der
„Hessischen Energiespar-Aktion“.
seit 02. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Kreishaus

des Wetteraukreises, Stadt Friedberg (bis 15. März)
seit 21. 01. Ausstellung „Fassadendämmung“, Städtische

Werke Kassel, Kurfürstengalerie, Kassel (bis 19.
April)

seit 28. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Volksbank
Lauterbach-Schlitz, Geschäftstelle Herbstein (bis
14.Februar)

seit 01. 02. Ausstellung „Energiesparen im Altbau““, Foyer der
Gemeindeverwaltung, Gemeinde Freigericht (bis
30. März)

ab 07. 02. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Energieof-
fensive Wolfhagen (bis 06. März)

ab 15. 02. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Volksbank
Lauterbach-Schlitz, Geschäftstelle Schlitz (bis
28.Februar)

ab 15. 02. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Gemeinde-
verwaltung Heuchelheim (bis 15. März)

08. - 09. 02. Energiemesse in Eschenburg, Mehrzweckhalle Wis-
senbach

21. - 24. 02. BauExpo in Gießen, Hessenhallen
23. 02. - 03. 03. Frühjahrsausstellung in Kassel, Messe Kassel

KSG Elpenrod/Hainbach
Die KSG Elpenrod/Hainbach macht einen

Ausflug
Die Fahrt der KSG Elpenrod/Hainbach führt uns nach Gau-Algesheim
zum Weingut Gerharz-Hochthurn am 28.09.2013. Abfahrt ist ab Hainbach
um ca. 11 Uhr. Fahrtzeit ist ca. 1,5-2 Stunden.
13 Uhr Mittagessen auf dem Weingut (warmes Buffet).
14 Uhr Betriebrundgang und Vollernterbesichtigung bis ca.

15.30 Uhr.
16 - 19 Uhr Weinprobe mit anschließendem Abendessen (kaltes Buffet).
Danach Heimfahrt - Rückkehr in Hainbach ca. 21 Uhr.
Der Preis pro Teilnehmer beträgt 55 EUR. Wir bitten, um besser planen
zu können, um Anmeldung bis zum 20. Februar bei Ilona Helftenbein
(Telefonnummer 919320), Familie Rühl (Telefonnummer 746) oder Doris
Momberger (Telefonnummer 1502) Bei Anmeldung wird eine Anzahlung
von 30 EUR erforderlich.

der Vorstand

Schützenabteilung
Mit drei Siegen in vier Begegnungen verlief der 8. Wettkampftag äußerst
erfolgreich für die Schützen der KSG. Den Anfang machten die Schüler
am 30.1. mit einem Heimkampf gegen Hattendorf. Nicht zuletzt durch
persönliche Bestleistungen von Theresa Weicker und Milian Reitz konnte
man diese Begegnung mit einem neuen Mannschaftsrekord haushoch für
sich entscheiden. Zwei Wettkämpfe vor Saisonende liegen die Schüler
damit auf einem beachtlichen vierten Tabellenplatz. Einen Tag später
waren auch die Junioren, ebenfalls auf eigenem Stand, gegen Hopfgar-
ten mit einem weiteren Mannschaftsrekord erfolgreich. Hier sind vor allem
die persönlichen Bestleistungen von Alena Mayer und Sebastian Weicker
hervorzuheben, die damit zu einer erfolgreichen Verteidigung des zwei-
ten Tabellenplatzes beigetragen haben. Am gleichen Tag hatte auch die
Altersklasse einen Heimkampf gegen Brauerschwend, der jedoch wie
bereits die Wettkämpfe vorher ebenfalls verloren ging. Die rote Laterne ist
in den noch ausstehenden beiden Wettkämpfen praktisch nicht mehr ab-
zugeben. Am 1.2. hatte schließlich die erste Luftgewehrmannschaft noch
einen Heimkampf gegen Elbenrod auszutragen, den man dem Beispiel
der Nachwuchsschützen folgend ebenfalls für sich entscheiden konnte.
Mit 9:7 Punkten belegt auch diese Mannschaft kurz vor Saisonende einer
sehr guten dritten Tabellenplatz.. Die Ergebnisse im Einzelnen:

Schüler - Luftgewehr
Hainbach - Hattendorf 487:385 Ringe
Lisa Kömpf 180 Ringe
Theresa Weicker 155 Ringe
Luca Wagner 152 Ringe
Milian Reitz (Ersatz) (127) Ringe

Junioren - Luftgewehr
Hainbach - Hopfgarten 1032:1013 Ringe
Alena Mayer 358 Ringe
Sebastian Weicker 340 Ringe
Simon Stroh 334 Ringe

Altersklasse - Luftgewehr
Hainbach - Brauerschwend 784:820 Ringe
Dieter Braun 272 Ringe
Harald Wagner 268 Ringe
Norbert Hanitsch 244 Ringe

Grundklasse 4 - Luftgewehr
Hainbach I - Elbenrod I 1437:1403 Ringe
Kai Müller 375 Ringe
Andreas Reitz 357 Ringe
Dieter Braun 353 Ringe
Corina Lutz 352 Ringe

Habächer Jugend 1992 e.V.
Einladung zur Diensteinteilung für die Kirmes in

Hainbach
vom 15. März bis 17. März 2013

Die Habächer Jugend 1992 e.V. veranstaltet vom 15. März bis 17. März
2013 eine Zeltkirmes und bittet die Habächer Bevölkerung um tatkräftige
Unterstützung. Deshalb findet eine Diensteinteilung am Freitag, den 22.
Februar 2013 um 19:30 Uhr im Jugendraum statt. Wir würden uns sehr
freuen, Euch begrüßen zu dürfen.

Eure Habächer Jugend!

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden

Bildervortrag „Rund um den Garten“
am 19.02.2013 findet im Sportheim Ndr.-Gemünden

ein Bildervortrag „Rund um den Garten“ statt.
Beginn: 19:30 Uhr

Wir laden alle interessierten Mitglieder und Bürger
dazu herzlich ein.

Eintritt ist frei.
Der Vorstand
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01. 03. - 03. 03. ReWoBau, Rhein-Main-Hallen Wiesbaden
03.03. Messetag Energie Burghaun, Haunehalle
Aktuelle Informationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz erhalten Sie unter www.energie-
land.hessen.de
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoerderung.info
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

Zeitungsleser wissen MEHR!

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt „Ohmtal-Bote“ in einem Teilgebiet
in Mardorf sowie in Homberg/Stadt ab 1. April 2013.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: l.wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat.______________________ Beruf:_______________________

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen
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Damit es voll und ganz den eigenen Vorstellungen
entspricht, sind im kürzlich übernommenen Anwesen
einige Umbauarbeiten nötig? Der vorhandene Wohn-
raum reicht schlichtweg nicht mehr aus - kann ein
Aus- oder Anbau Abhilfe schaffen? Sehr in die Jahre
gekommen ist die Heizungsanlage und soll nun durch
eine Holzpelletheizung ersetzt werden? Garten und
Terrasse ähneln teilweise einem Urwald und benötigen
dringend eine Rundumerneuerung? Die richtige Zeit ist
gekommen, um den lang geplanten Neubau endlich in
Angriff zu nehmen.

Wem zur Umsetzung dieser und ähnlicher Projekte
noch der richtige Ansprechpartner, tatkräftige Unter-
stützung, hilfreiche Ratschläge oder auch eine ganz

neue, frische Idee fehlt, sollte Hessens größte Bau-
messe, die BAUExpo, in den Gießener Hessenhallen
besuchen. Vom 21. bis 24. Februar finden Interessierte
hier zahlreiche Informationen rund ums Modernisie-
ren, Sanieren, Gestalten und Dekorieren.

Der Vorteil: An vier Tagen trifft man Ansprechpartner
zu sämtlichen Bereichen des Bauens unter einem Dach
an, was eine enorme Zeitersparnis sowie kurze Wege
bedeutet. BAUExpo-Besucher können direkt mit den
ausstellenden Firmen in Kontakt treten, sich beraten
lassen, die unterschiedlichsten Anregungen sammeln,
sich über Trends und Bewährtes informieren und natür-
lich auch direkt einen Auftrag für ihr Vorhaben erteilen.
Über 350 Aussteller, darunter Architekten, Bauträger,
Bauunternehmer, Händler, Handwerker, Hersteller, In-
genieure und Planer, stehen mit Rat und Tat zur Verfü-
gung. Während der BAUExpo 2012 nutzten über 18.000
Interessierte dieses umfangreiche Angebot.

Auch in diesem Jahr, wenn die 19. Auflage der BAUExpo
in Gießen stattfindet, ist wieder die Fachausstellung
„Energie“ integriert, die unter dem Motto „regenera-
tiv – effizient – zukunftsorientiert“ steht. Das Ausstel-
lerspektrum reicht hier von Dämm- und Solartechnik,
über Bioenergie und energetische Sanierung bis hin zu
Energiedienstleistungen, Energieberatung, Geother-
mie und vielem mehr. Auch wer Informationen zum
EU-Energiepass, zum energieeffizienten Einsatz von
Baumaterialien oder auch zu Mini-Blockheizkraftwer-
ken einholen möchte, ist bei der BAUExpo genau an
der richtigen Adresse.

Ergänzt wird das Informationsangebot der Messe durch
ein breit gefächertes Fachprogramm.

Interessante Vorträge zu den unterschiedlichsten The-
mengebieten rund ums Bauen sind hier an allen vier
Tagen zu hören. Geöffnet ist an allen Messetagen von
10 bis 18 Uhr. Detaillierte Informationen – wie auch das
ausführliche Fachprogramm – gibt es auch im Internet
unter www.bauexpo.messe-giessen.de. Jetzt kann die
Bausaison kommen!

BAU
Expo 2013

Hessenhallen · 10–18 Uhr
Gießen · 21.– 24. Februar

Hessens größte Baumesse

Messe Giessen GmbH
Telefon 0641 962160, bauexpo@messe-giessen.de

Diese Anzeige berechtigt zum ermäßigten Eintritt von 6,– 4 LW
V

Jetzt kann die Bausaison beginnen
Mauern, gestalten, vergrößern: Vom 21. bis 24. Februar findet die BAUExpo
in den Gießener Hessenhallen statt
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Zeitungsan
zeige

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer

in unseren Mitteilungsblättern!
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www.wittich.de

Heute
noch wegenAnzeigen-schaltung
anrufen

Tel. 0 66 43-96 27-0

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Die Nr.1 im Preis und in der Leistung 06401 221102

• Kfz-Lackierung
• Kfz-Unfallinstandsetzung
• Kfz-Reparatur

Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64
www.kfz-berben.de

EST. 1989

Neueröffnung
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unserer frisch renovierten und neugestalteten

CECIL-Fläche - damit wir Ihnen die aktuelle

Mode noch attraktiver präsentieren können.

Genießen Sie ein Glas Prosecco und schauen Sie,

was der Mode-Frühling neues bringt.
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Textilhaus W. Metz * Inh. Michael Metz e.K.

Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg

Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

Der Garten macht zu viel Arbeit? Es wird alles
einfach beschwerlicher? Sie denken daran, zu

verkaufen? Dann sollten Sie sich gründlich
informieren. Am besten unter

www.pflege-und-immobilie.de
Oder Sie rufen direkt an. Diskret, versteht sich.

Ist Ihr Haus zu groß geworden?

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 18.02. - 22.02.2013
Vertretung in dringenden Fällen alle Homberger,

Kirtorfer und Gemündener Kollegen!


